
Dieses Druck-Erzeugnis wurde auf umweltfreundlichem Papier gedruckt! 1

BOTEBOTE
Haslacher • Weingartener • Rieselfelder

Nachrichten- + Anzeigenblatt für Haslach, Weingarten, Rieselfeld Heft 10 · 35. Jahrg. · Okt. 2015

Haslacher • Weingartener • Rieselfelder

Wir haben vom 5. – 12. September diese 
schönsten Seiten besucht. Die Landes-
hauptstadt Dresden, auch als Elbfl orenz 
bezeichnet, ist sicher die Hauptattrakti-
on des Freistaates. Wie bei einer Wun-
dertüte gibt es an jeder Ecke etwas zu 
bestaunen, sei es das einzigartige En-
semble zwischen Semperoper, Zwinger, 
Schloss, Hofkirche und der Brühlschen 
Terrasse oder die in alter Schönheit neu 
aufgebaute Frauenkirche mit der in-
zwischen auch wieder fast kompletten 
Bebauung des sie umgebenden Neu-
marktes bis hin zu Pfunds Molkerei, 
dem schönsten Milchladen der Welt und 
vielem anderen mehr. Und wir wohnten 
mittendrin in dem zentral gelegenen 
Ibis-Hotel in der Prager Straße.
Nicht weit von Dresden liegt Schloss 
Moritzburg mit seinen 4 markanten 
runden Türmen, wo 1973 der bekann-
te Märchenfi lm „Drei Haselnüsse für 
Aschenbrödel“ gedreht wurde. Das 
heutige Barockmuseum beeindruckt 
durch zahlreiche Prunkräume, teilwei-

se mit vergoldeten Ledertapeten aus dem 
17. Jh., eine der weltweit bedeutendsten 
Sammlung von Rothirschgeweihen und be-
sonders durch das legendäre Federzimmer 
mit Wandbehängen, Bettdecken und einem 
Baldachin aus Millionen von südamerikani-
schen Vogelfedern, dessen Restaurierung 
allein 9 Jahre dauerte.
Auch Leipzig blickt auf eine lange Geschich-
te zurück, feiert dieses Jahr das 1000-jäh-
rige Gründungsjubiläum und war jahrhun-
dertelang Europas Messestadt Nummer 
eins. Die heutigen Besucher wandeln auf 
den Spuren Johann Sebastian Bachs und 
Robert Schumanns, bewundern u. a. die 
Thomaskirche und das alte Rathaus oder 
besuchen das Völkerschlachtdenkmal, das 
an den Sieg 1813 der verbündeten russi-
schen, österreichischen, preußischen und 
schwedischen Truppen über Napoleon er-
innert. 
Aus den Friedensgebeten in der Leipziger 
Nikolaikirche entwickelten sich die Mon-
tagsdemonstrationen, die mit ihrem Ruf 
„Wir sind das Volk“ entscheidenden Anteil 
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am Untergang der DDR hatten. Bei Goe-
the lockt Mephisto den Doktor Faust in 
„Auerbachs Keller“ und lässt ihn auf ei-
nem Fass reiten. Wir fanden auch ohne 
diese Verlockung dorthin und ließen uns 
ein schmackhaftes Essen servieren.
Ein ganz anderes Bild bietet die kleine 
Bergbaustadt Freiberg im Erzgebirge. 
Bekanntestes Bauwerk ist der spätgoti-
sche Dom mit seiner romanischen „Gol-
denen Pforte“, dem ältesten deutschen 
Figurenportal. Außerdem bewunderten 
wir die freistehende Tulpenkanzel und 
daneben die Bergmannskanzel sowie 

Schloss-Moritzburg.

Dresden – Frauenkirche.

Am Schloss Pillnitz.
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die älteste und größte noch erhaltene Sil-
bermann-Orgel von 1714, die wir im Rah-
men einer Domführung auch erklingen 
hörten, ein musikalischer Hochgenuss. Im 
Schloss Freudenstein beeindruckte die 
„terra mineralia“ mit über 3.500 Mineralien 
und Edelsteinen eine der größten Minerali-
enausstellungen der Welt. Es ist unglaub-
lich, welche Vielfalt von Farben und Formen 
wir dort zu sehen bekamen. 
Wieder ein ganz anderes Bild dann in Mei-
ßen, der Keimzelle Sachsens, die sich um 
den Burgberg schmiegt, auf dem die mo-
numentale Albrechtsburg thront, Seite an 
Seite mit dem Dom, in dem uns auch ein 
Orgelkonzert erwartete. Besondere Bedeu-
tung erhielt die Burg, als Johann Friedrich 
Böttger hier das „Weiße Gold“, das europ. 
Porzellan erfand, was zur Gründung der 
weltweit bekannten Porzellanmanufaktur 
durch Kurfürst August den Starken führte. 
Wer wollte konnte diese am Nachmittag 
besuchen und sich dort auch ein Erinne-
rungsstück erwerben. Die Preise hielten die 
Kaufl ust allerdings in Grenzen. Wussten Sie 
übrigens, dass wir alle irgendwie sächsisch 
sprechen? Das Meißner Kanzleisächsisch 
verwendete nämlich Martin Luther für sei-
ne Bibelübersetzung, woraus sich dann die 
allgemeine deutsche Schriftsprache entwi-
ckelte.
Am letzten Tag stand nach einem kurzen 
Zwischenstopp am Schloss Pillnitz die 
Bastei auf unserem Programm, der Lieb-
lingsort der Touristen in der sogenannten 
„Sächsischen Schweiz“ mit der grandio-
sen Aussicht von der 190 m über der Elbe 

liegenden Felsplattform. Von dort ging es 
weiter zum im wahrsten Sinne des Wortes 
krönenden Abschluss, der Festung König-
stein, die abschreckend und uneinnehmbar 

wie eine Krone auf einem Tafelberg thront. 
Jahrhundertelang wurde an der gewalti-
gen, 9,5 Hektar großen Anlage gebaut. Al-
lerdings war sie nie umkämpft worden. Be-
deutung hatte sie für Sachsen vor allem als 
sicherer Zufl uchtsort für die Landesfürsten 
in Kriegszeiten und als Staatsgefängnis.
Außer diesen Tagesausfl ügen gab es natür-
lich in Dresden sowohl eine Stadtrundfahrt 
als auch eine Stadtführung, außerdem einen 
ganzen Tag für eigene Unternehmungen, ob 
es ein Besuch in einer der Gemäldegalerien 
oder im „Grünen Gewölbe“ war, ein Ausfl ug 
in den „Wilden Westen“ ins Karl-May-Muse-
um in der Villa Shatterhand mit dem Block-
haus Villa Bärenfett oder ein ausgedehnter 
Stadtbummel (mit oder ohne Shopping), alle 
fanden das für sie passende Programm.
Und am Samstag, 12. 9. traf der Bus nach 
problemloser Fahrt, sicher gefahren von un-
serem langjährigen bewährten und belieb-
ten Fahrer Axel Finken, mit 42 begeisterten 
und rundum zufriedenen Fahrgästen – wo-
von 14 zum ersten Mal bei einer Gemeinde-
fahrt dabei waren – wieder in Haslach ein, 
wo wir mit einem kräftigen Platzregen emp-
fangen wurden.
 Text: Walter Bechtold, Reiseleitung / Bilder: Karlheinz Enz

Leipzig – Nikolaikirche.

Meißen – Dom und Albrechtsburg.

Traditionelle Kaffeetage am 6. und 7. November 2015 
beim Cappuccino-Freiburg in St. Georgen mit
Vorführung und Neuheiten 
Im Freiburger Stadtteil St. Georgen befi ndet sich in der Ittnerstraße 11 das Cappuccino-
Freiburg – das Fachgeschäft rund um Kaffee genuss und Kaffeekultur. Dort betreiben Doro-

Frau Apolant vor den neu eingtroffenen Kaffeemaschinen von der IFA in Berlin.

Kaffeetage – Cappuccino-Freiburg

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

-Kaffeevollautomaten 
-Hochlandkaffee (bio u. fair) 
——————————— 
-Reparaturservice 
-Beratung 

 Herzliche Einladung: 
Unsere traditionellen Kaffeetage  

am 6. +7. November von 10-18 Uhr 
  

Wir präsentieren die Neuheiten der  
Welt-Kaffee-Messe Berlin IFA 15 

www.Cappuccino-Freiburg. de 

Ittnerstr.11 + 79111 Freiburg-St.Georgen + Tel. 0761/5147777 
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für Schüler der Klassen 5 – 7 
15.30 – 17.00 Uhr:
für Schüler der Klassen 8 – 10
Sozialberatung, Tel. 0761 88860350:
Sprechstunden: Montag, Mittwoch und 
Freitag, von 9.00 – 12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung (bitte telefonische 
Anmeldung).

Neue Wege in HaWei
Beschäftigung und Entwicklung in Has-
lach und Weingarten
Jetzt geht’s los: Neue Wege geht die Be-
schäftigungsförderung in Haslach und 
Weingarten. Der Stadt Freiburg ist es ge-
lungen, Mittel aus dem europäischen 
Sozialfonds (ESF) zu erhalten, mit denen 
Menschen aus den Quartieren Haslach 
und Weingarten neue berufl iche Chancen 
eröffnet werden können. Mit gezieltem 
Coaching, Praktika, PC-Kursen, Betriebs-
besichtigungen, Seminaren über arbeits- 
und persönlichkeitsrelevante Themen, der 
Qualifi zierung zur Alltags- und Familienbe-
gleitung, Kontakten zu Unternehmen und 
weiteren Unterstützungsangeboten werden 
(Langzeit-)Arbeitslose und Menschen mit 
Zuwanderungsgeschichte individuell und 
längerfristig begleitet. Auch Selbstständi-
ge und Klein(st)unternehmen, die fi nanziell 
noch nicht auf eigenen Beinen stehen oder 
die entscheidende Marketingidee brau-
chen, werden gecoacht.
Vor Ort wird das Projekt „Neue Wege in Ha-
Wei“ durch mehrere Beschäftigungsträger 
umgesetzt. Dies sind die gemeinnützige 
Freiburger Qualifi zierungs- und Beschäf-
tigungsgesellschaft (f.q.b.), das Nachbar-
schaftswerk und Goethe II. im Diakonischen 
Werk. Kooperationspartner in allen Projekt-
teilen sind das Jobcenter und die Agentur 
für Arbeit, beteiligt sind auch die Kontakt-
stelle Frau und Beruf, das Büro für Migration 
und Integration, die VHS, örtliche Träger der 
Quartiersarbeit und der Migrantinnen- und 
Migrantenbeirat.
Um „Armutskarrieren“ von Kindern und 
Jugendlichen vorzubeugen, ist im Einzel-
fall geplant, nicht nur Langzeitarbeitslose 
selbst zu erreichen, sondern auch die im 
Haushalt lebenden Kinder.
Mit dem Programm „BIWAQ – Bildung, Wirt-
schaft und Arbeit im Quartier) unterstützt 
der Europäische Sozialfonds Fördergebiete 
der „Sozialen Stadt“. Dies sind in Freiburg 
die Quartiere Alt-Haslach, Haslach-Südost 
und Weingarten-West. 
„Neue Wege in HaWei“ startete im Juli 2015 
und endet im Dezember 2018. Interes-
sierte können sich ab sofort über die u.g. 
Kontaktadresse oder über die Träger direkt 
melden.
Kontakt: „Neue Wege in HaWei“, Merdinger 
Weg 1, Tel. 0761 88186-73 oder 88186-88. 
Sprechzeiten für den Erstkontakt: Di., 14.30 
– 16.30 Uhr (für Selbstständige – Goethe II.), 
Mi., 14.30 – 16.30 Uhr (für Arbeitssuchende 
– f.q.b.), Fr., 10.00 – 12.00 Uhr (für Arbeits-
suchende – Nachbarschaftswerk).
 Text: R. Werum-Wessolek

Neue Mitarbeiterin
Dipl.-Kulturpädagogin Simone Straub hat 
am 1. 9. 2015 die Arbeit beim Nachbar-
schaftswerk im Bereich Beschäftigungsin-
itiative aufgenommen. Sie betreut das neue 

thea und Hans-Joachim Apolant das Cap-
puccino-Freiburg mit einem besonderen 
Anspruch. „Unsere Stärke beruht auf Ver-
trauen, Zuverlässigkeit und Einzigartigkeit. 
Wer seinen eigenen Stil lebt, wer nach dem 
Besonderen sucht und hohe Ansprüche an 
Produktqualität und richtige persönliche Be-
ratung mit Service stellt, kauf gerne im Cap-
puccino-Freiburg ein“, erläutern die Inhaber. 
Sie blicken auf vielfältige, über 20-jährige 
Erfahrungen im Bereich Kaffeezubereitung 
zurück und verstehen es, jedem Kunden das 
passende Produkt anzubieten. Kernwerte in 
der Philosophie sind Tradition, Authentizität, 
Verlässlichkeit und Individualität. 
Ganz neu eingetroffen sind die Neuheiten 
von der Kaffee-Weltmesse IFA in Berlin, 
die zu den Kaffeetagen präsentiert werden. 
Innovative Geräte lassen keinen Kaffee-
wunsch mit vielen Spezialitäten offen. 
In Deutschland gebe es viele Kaffeetrinker, 
aber noch wenig Kaffeekultur, meinen die 
passionierten Kaffeeexperten. „Wer den 
Genuss einer guten Tasse Kaffee einmal 
bewusst wahrgenommen hat, der weiß den 
Unterschied sofort.“ Man habe die Absicht, 
den Kunden gemäß seiner Neigungen zu ei-
ner eigenen Kaffeekultur zu bringen. 
Hierzu ist eine individuelle Beratung unbe-
dingt erforderlich und darüber hinaus wer-
den auch nach dem Kauf Fragen zur Bedie-
nung und dem Kaffee gern beantwortet. Drei 
Dinge gehören unbedingt zur Kaffeekultur: 
Erstens die Muße, genießen zu können, 
zweitens eine sehr gute Kaffeesorte und 
drittens eine ebenso gute Kaffeemaschine. 
Zu den Kaffeetagen 2015 wird das aktuelle 
Produktsortiment mit vielen Neuheiten und 
Preisvorteilen gezeigt. Wenn also der Voll-
automat streikt oder nicht mehr so richtig 
funktioniert, dann ist jetzt die beste Gele-
genheit, diesen zu ersetzen. Das Team vom 
Cappuccino-Freiburg hilft gern dabei. 
Aber auch für guten Kaffee am Arbeits-
platz sorgen Hans-Joachim und Dorothea 
Apolant: So bieten sie auch Vollautomaten 
für das Büro, die Praxis oder die Kanzlei an. 
Es ist ein alter Brauch: Wo man gut bera-
ten wird, da kauft man auch. Was, wenn die 
Kaffee maschine mal streikt oder reparatur-
bedürftig ist? Kein Problem. Auch dafür ist 
bei Cappuccino-Freiburg gesorgt. Die Firma 
führt Wartungen an den Maschinen selbst 
durch und bearbeitet Reparaturen in eigener 
Werkstatt. Denn zur Kaffeekultur gehört ja 
auch eine funktionierende Kaffeemaschine. 
Das Cappuccino-Freiburg ist von Montag 
bis Samstag, von 10 bis 13 Uhr und von 16 
bis 18.30 Uhr geöffnet (außer Mittwoch und 
Samstag-Nachmittag).
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Reisebüro
   Haslacher Str. 52 - 79115 Freiburg

0761/442000

www.ihr-ferienpartner.de

Rund um die Uhr buchen und
sparen mit Reisepreisvergleich! 

- über 1.000.000 Hotelbewertungen

- sparen mit über 40 Reiseveranstaltern im

 unabhängigen Preisvergleich

- Flugreisen z.B. ab Basel & Baden-Baden

Traumstrände
und RIU Hotels&Resorts z.B.:

Dominikanischer Republik
    Jamaika
        Mexiko
           Mauritius
               Kapverden

Mallorca 2016 mit universal
Sonntags ab Basel

Zimmernummer in besten
Lagen jetzt vormerken!

Geschäftsstelle  Nachbarschaftswerk  e.V. 
Weingarten: Bugginger Str. 87, Tel. 0761 
479999-0, info@nachbarschaftswerk.de. 
Folgende Angebote des Nachbarschafts-
werks fi nden im Haus Weingarten, Aug-
gener Weg 73, statt:
Lernfördergruppen, Tel. 0761 88860351 
(nicht während der Schulferien):
Montag – Freitag, 14.00 – 15.30 Uhr:

Nachbarschafts-
werk e.V. Weingarten

Bugginger Str. 87, 79114 Freiburg
Telefon 0761 4799990

Projekt „Neue Wege in HaWei“ und ist auch 
zuständig für die Arbeitsgelegenheiten.
Frau Straub war zuvor zehn Jahre lang 
als sozialpädagogische Mitarbeiterin bei 
verschiedenen Bildungsträgern tätig und 
coacht seit dieser Zeit arbeitssuchende 
Menschen, die sich aus persönlichen, ge-
sundheitlichen oder berufl ichen Gründen 
verändern möchten. Sie hat viel Erfahrung 
in der Einzel- und Gruppenarbeit, als Traine-
rin und Dozentin und in der Betreuung und 
Vermittlung in Arbeit. Ihre Leidenschaft liegt 
im Erkennen und Bestärken verkannter Po-
tenziale und im direkten Einzelcoaching.
 Text: Ingrid Berger
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Orthopädieschuhtechnik im Rieselfeld
Fußdruckmessung & Analyse
Orthopädieschuhmachermeister
Patrick Herbstreit • Rieselfeldallee 31 
79111 Freiburg

• Orthopädische Einlagen 
• Schuhzurichtungen
• Maßschuhfertigung 
• Bandagen 
• Schuhreparatur

   Telefon 0761 / 89 76 11 62 
www.fusswerkstatt-freiburg.de

Klaus Locher – Die Autowerkstatt

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Gehrenstr. 5 • 79114 Freiburg • Tel. 0761 493422 • www.die-autowerkstatt.com

Reparaturen aller Fabrikate

MEISTERBETRIEB IN HASLACH

MIT SICHERHEIT IN DEN HERBST!
Batterietest gratis
Wintercheck, zzgl. Material                   ab 18,- €
4 x Radwechsel 20,- €

Homepage: www.nachbarschaftswerk.de
Melanchthonweg 9b, 79115 Freiburg,
E-Mail: haslach@nachbarschaftswerk.de
Quartiersarbeit:
G. Lackenberger, Tel. 7679005, Sarah Höpf,  
Tel. 7679004. Sprechzeiten: Mo., 12.00 
– 16.00 Uhr und Mi., 10.00 – 14.00 Uhr.
Allgemeine Sozialberatung:
Dieter Ebernau, Tel. 7679001.Sprechzei-
ten: Mo. und Mi., 9.00 – 12.00 Uhr und 
nach Vereinbarung. Regina Wielsch, Tel. 
7679002. Sprechzeiten: Mo., 9.00 – 12.00 
Uhr und nach Vereinbarung.
Arbeitslosenberatungszentrum:
Stefan Purwin, Tel. 4538385, Sarah Höpf,  
Tel. 7679004. Sprechzeiten: Mo. und Mi., 
9.00 – 12.00 Uhr.
Angebote im Stadtteiltreff:
Haslacher Mittagstisch im Stadtteiltreff: 
Mo., Mi. und Fr., von 12.00 – 13.30 Uhr.
Internationale Frauenteestube: Di. (außer 
in den Schulferien), 9.30 – 12.30 Uhr.
ABZ – Arbeitslosen-Beratungs-Zentrum: 
Mo. und Mi., von 9.00 – 12.00 Uhr, Bewer-
bungsberatung und Internetcafé, Mo., 
16.00 – 18.00 Uhr, ABZ-Café.
Ausstellung „Pilgerpfad der Lebens-
Künstler“ in Haslach. Geöffnet: montags 
von 9 – 16.30 Uhr, mittwochs von 9 – 16.30 
Uhr und freitags von 12 – 13.30 Uhr.

Internationale Frauenteestube
Jeden Dienstag von 9.30 – 12.30 Uhr im 
Stadtteilbüro Haslach, Melanchthonweg 9b, 
bieten Frauen ihre Talente und ihr Wissen an. 
Zusätzlich gibt es immer: Betreuung am PC; 

Nachbarschafts-
werk e.V. Haslach

persönliche Beratung oder Informationen zu 
Familie, Gesundheit, Arbeit und Beruf.
Veranstaltungen im Herbst 2015
Di., 13. 10. 15, 9.30 Uhr: Zumba-Tanz mit 
Denia Cabarcas (Tanzen, Schwitzen, Rhyth-
mus spüren).
Di., 20. 10. 15, 9.30 Uhr: Basteln mit Manu-
ela Weikum, Beginn: 10.30 Uhr.
Di., 27. 10. 15, 9.30 Uhr: Häkeln mit Manu-
ela Weikum, Beginn: 10.30 Uhr.
Di., 3. 11. 15, 9.30 Uhr: Vernissage und Aus-
stellung der Fotos.
Di., 10. 11. 15, 9.30 Uhr: Vorträge rund um 
die Arbeit. Frau Polz stellt das Projekt „Stark 
im Beruf“ vor. Frau Mantey informiert über 
Mindestlohn und geringfügige Beschäfti-
gung. Frau Rita Werum-Wessolek stellt das 
Projekt „Neue Wege“ in HaWei vor.
Di., 17. 11. 15, 9.30 Uhr: Perlenbänder we-
ben mit Gisela Zander.
Di., 24. 11. 15, 9.30 Uhr: Perlenbänder we-
ben mit Gisela Zander.
Di., 1. 12. 15, 9.30 Uhr: Gemeinsam Weih-
nachtskekse backen.
Di., 8. 12. 15, 9.30 Uhr: Gemeinsam Weih-
nachtskekse backen.
So., 13. 12. 15, 18.00 – 20.00 Uhr: Weih-
nachtsbasar.
Di., 15. 12. 15, 9.30 Uhr: Interkultureller 
Austausch (Bekanntschaft mit verschiede-
nen Religionen. (Frau Herta Leclerc berich-
tet über das Christentum und Judentum).
Di., 22. 12. 15, 9.30 Uhr: Weihnachtsfeier.
Weitere Informationen: Frau Sarah Höpf, Te-
lefon 0761 7679004, NACHBARSCHAFTS-
WERK e.V.; Frau Lina Bayrouti und Frau 
Sarghuna Nashir-Steck, LEITERIN DER 
FRAUENTEESTUBE.
Wegweiser Bildung
Nächste Beratungstermine des Wegweiser 
Bildung zu allen Bildungsfragen:

Für Oktober:
28. Oktober, 10.00 bis 12.00 Uhr, im Stadt-
teilbüro, Melanchthonweg 9b.
Für November:
4. November, 15.00 bis 17.00 Uhr, im Kin-
derhaus der AWO am Luckenbach, Mathi-
as-Blank-Straße 46a.
25. November, 10.00 bis 12.00 Uhr, im 
Stadtteilbüro, Melanchthonweg 9b.
26. November, 15.00 bis 17.00 Uhr, in der 
Stadtteilbibliothek Haslach während des 
Bilderbuchkinos. Text: Dieter Ebernau

Kinder- & Jugend-
zentrum Weingarten

Kinder-Kino
20. Okt.: Freiburger Kinderfi lmring beim 
Lirum-Larum-Lesefest 2015: !!16 Uhr!!, 
PLANET WIILI und WILLI GIBT ES WIRK-
LICH  und weitere Kurzfi lme. Gesamtlän-
ge ca. 60 Min. / empfohlen ab 6 Jahren 
17. Nov.: DER KRIEG DER KNÖPFE. Neu-
verfi lmung 2011 / 95 Minuten / empfohlen 
ab 8 Jahren.
8. Dez.: FINN UND DIE MAGIE DER MU-
SIK. Spielfi lm / 91 Minuten / empfohlen ab 
8 Jahren.
Jeweils Dienstag, 15.00 Uhr, EBW Wein-
garten – Mehrgenerationenhaus.
2. Oktober – Haus geschlossen wegen 
Klausur.
Am 2. 10. fi nden keine Angebote im Kinder- 
und Jugendzentrum Weingarten statt. Das 
gesamte Team trifft sich zur jährlichen Klau-
surtagung.
Sommerferien Rückblick
In der Zeit vom 1. – 5. 9. 2015 besuchte das 
Team des Kinder- und Jugendzentrums 
Weingarten mit einigen Kindern das Kinder-
kunstdorf, um ihre freie Zeit dort aktiv und 
kreativ zu gestalten.
Mit dem Fotoprojekt – GefühlsGesichter 
beteiligte sich das Kinder- und Jugendzen-
trum Weingarten am Freiburger Ferienpass. 
Gefühle sind im Gesicht lesbar. Anhand von 
Fotos wurden verschiedene Emotionen (z. 
B. Trauer, Wut, Glück) sichtbar gemacht. 
Offene Tür in den Sommerferien fand für 
Jugendliche ab 11 Jahre am 9., 10. und 11. 
September 2015 statt.
Eine Ferienbetreuung für angemeldete 
Kinder fand in der Zeit vom 31. 8. – 4. 9. 
sowie vom 7. – 11. 9. 15 statt. Ein Teil dieser 
Ferienbetreuung fand in Zusammenarbeit 
mit dem Abenteuerspielplatz statt, was den 
Kindern auch eine interessante Abwechs-
lung bot.
Auch im Jahr 2016 wird wieder Ferienbe-
treuung an folgenden Terminen angeboten:
Fasnachtsferien  8. – 12. Februar 2016
Osterferien 24. März – 1. April 2016
Pfi ngstferien 17. Mai – 20. Mai 2016
Pfi ngstferien 23. Mai – 27. Mai 2016
Sommerferien 29. Aug. – 9. Sept. 2016
1 Woche Betreuung kostet 75, Euro (inklu-
sive Mittagessen). Damit wir besser planen 
können und Sie auf eine verlässliche Be-
treuung in den Schulferien zurückgreifen 
können, bitten wir Sie im Voraus uns jetzt 
schon mitzuteilen, wann Sie die Betreu-
ung in Anspruch nehmen möchten. Telefon 
482280.
24. und 25. Oktober: Generationen Buffet 
im Mehrgenerationenhaus/ EBW. Kinder-
betreuung mit der Hand-in-Hand-Gruppe.
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Öffnungszeiten des offenen Kinder-
und Jugendtreffs:
Billard, Kicker, Tanz- und Tobe Raum, Me-
dienraum, Filmabende
Montag 15 – 19 Uhr
Dienstag 15 – 17 Uhr
Mittwoch 15 – 20 Uhr
Donnerstag 15 – 20 Uhr
Freitag 15 – 20 Uhr
 Text / Bild: Regina Barth

Auch in eine Tropfsteinhöhle verschlug es die jungen Haslemer während ihrer Feri-
enaktionen.

Dank Spenden konnten die Mädchen und Jungs auf der Sommerfreizeit auch das Sea 
Life in Konstanz besuchen.

Wochenprogramm für Kinder
Montag: Minitreff, 16.00 bis 18.00 Uhr (1. bis 
3. Klasse). Jungsprojekt, 16.00 bis ca. 18.30 
Uhr (4. bis 6. Klasse). Mädchen-Aktiv-Grup-
pe, 16.00 bis 18.00 Uhr (2. – 4. Klasse).
Dienstag: Offener Spielnachmittag, 15.30 
bis 18 Uhr (1. bis 6. Klasse). Mädchenange-
bote, 16.00 bis 18.00 Uhr.
Mittwoch: Kreativgruppe, 16.00 bis 18.30 
Uhr (1. bis 3. Klasse). Elternsprechzeit, 
15.00 bis 18.00 Uhr. Jungsgruppe, 16.00 
bis 17.30 Uhr (2. bis 4. Klasse). Hallenfuß-
ball, 18.00 bis 19.30 Uhr (2. bis 6. Klasse).
Donnerstag: Freizeitpädagogisches An-
gebot für Vigeliusschüler/innen, 14.00 bis 
15.30 Uhr. Offener Spielplatztreff im Kampff-
meyerspielpark, 15.30 bis 18.00 Uhr (1. bis 
6. Klasse).
Freitag: Offener Spielnachmittag, 14.30 
bis 17 Uhr (1. – 6. Klasse). Kochen, Spielen, 
Basteln – von Kindern ausgedacht, 15.00 
bis 16.30 Uhr (1. – 6. Klasse). 
Bitte beachten Sie die Programme und Aus-
schreibungen! (am Jugendtreff und im Ede-
ka-Schaukasten, sowie unter www.jugend-
treff-haslach.de und der Stadtteil homepage 
unter www.freiburg-haslach.de).
Jungsgruppe „Freie Helden“
Jungs aufgepasst! Jeden Mittwoch treffen 
sich von 16 bis 17.30 Uhr die Zweit- bis 
Viert-Klässler in der Jungsgruppe. Freie 
Helden nennen sie sich, weil sie selbst 
über das Programm bestimmen. Kosten: 
5,- Euro/Halbjahr. Infos und Anmeldung bei 
Lennart unter Telefon 494039.
Herbstferien-Aktionstage
Montag, 2. November, 10 bis ca. 17 Uhr: 
„Besuch im Laguna-Bad, Weil/Rh.“. Nur 
Schwimmer. 2. – 6. Klasse.
Dienstag, 3. November, 12 bis ca. 17 Uhr: 
„Waldspieltag“*. Wir radeln in den Wald 
machen Feuer, spielen und grillen. 1. – 6. 
Klasse.
Mittwoch, 4. November, 11.30 bis ca. 18 
Uhr: „Fahrt ins Elsaß“*. Wir besuchen ein 
Affenfreigehege und die Hochkönigsburg. 
1. – 5. Klasse. 
Donnerstag, 5. November, 11 – 16.30 Uhr. 
„Besuch im Schwarzwaldzoo“. Mit dem 
ÖPNV gehts nach Waldkirch in den Zoo. 
Kinder ab 8 rutschen anschließend mit 
Deutschlands längster Röhrenrutsche ab-
wärts. 1. – 4. Klasse. 
Freitag, 6. November, 11 bis 17 Uhr. „Aben-
teuer im Wald“. Wir besuchen den Wald-
klettergarten in Kenzingen. Nur für schwin-
delfreie und 1,40 m Große. (5. bis 7. Klasse) 
Anmeldeformulare unter www.jugendtreff-
haslach.de.

Mädchenspektakel XXXIV
Vom 2. bis 5. November fi ndet das 34. 
Mädchenspektakel für 8- bis 14-jährige 
Mädchen statt. Infos und Anmeldungen 
bei Marieke und Christiane unter Telefon 
494039.

Kinder- &
Jugendtreff Haslach

Kindertreff Haslach

Tag der Offenen Tür
Am Sonntag, 15. November, öffnet der Treff 
seine Türen für kleine und große Haslacher. 
Von 14 bis ca. 18 Uhr gibt es viele kurzweili-
ge Spiele, Back-, Mal- und Bastelangebote 
und Informationen sowie Kuchen, Waffeln 
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Dance
Dance
Dance

Qualifi zierte Lehrerin
Royal Academy of Dance London

Frühtänzerische Erziehung
ab 3 Jahren.

Ballett für Kinder, Jugendliche
und Erwachsene.

Ballett-Schule S. P. Kupitz

Lörracher Str. 45
 79115 Freiburg

Tel. 0761 4764498

info@elektro-ullmann.de
0761 / 414 79

Nutzen Sie die
Vorteile Ihres
Miele Premium Partners!

• Miele Kundendienst

•  Verkauf durch
geschulte Fachkräfte

•  Kompetenter Service für
Ersatzteile und Zubehör

• Miele Shop

Inhaber: Stefan Ernst
Kußmaulstraße 1
79114 Freiburg
Telefon 07 61 / 8 38 12
Telefax 07 61 / 89 27 27
www.gebr-schlosser.de
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091329_Schlosser.indd 1 11.05.2010 9:02:58 Uhr

und Pizza zu gewohnt familienfreundlichen Preisen. Bei entspre-
chender Witterung wird es auch Glühwein und Stockbrot auf of-
fener Glut geben. Um 14.30 ist das Happy End Figurentheater mit 
von der Partie. Neben Kistenklettern wird als weitere Attraktion 
auch das beliebte Kinderbähnle wieder fahren.
Herzliche Einladung an alle Familien und Interessierten! Eintritt (bis 
auf Figurentheater) frei.
Sonne satt am Bodensee
Von der Sonne verwöhnt wurde die Sommerfreizeit des Kinder- 
& Jugendtreffs Haslach in Gundholzen am Untersee. Zwölf Tage 
verbrachten dort die 12 Mädchen und 13 Jungs zwischen 6 und 
13 Jahren ihre Ferien mit Wanderungen, Ausfl ügen, sportlichen 
Aktivitäten zu Wasser und zu Land, Basteln und Spielen, aber 
auch mit hauswirtschaftlichen Tätigkeiten wie Kochen, Backen 
und Spülen.
Anschließend brachen die Jugendlichen ins Feriencamp nach St. 
Marie de la Mer in Südfrankreich auf.
Nach den zweiwöchigen Hüttenbau-Aktionen folgten die Ferienta-
gesaktionen für Kinder zu denen der Naturerlebnispfad in Hinterz-
arten, Bogenschießen im Liliental und das Laguna Bad zählten.
Das Programm des Kinderbereiches und weitere interessante In-
fos und viele Fotos fi nden Sie im Internet unter www.jugendtreff-
haslach.de.
Freie Plätze in der Nachmittagsbetreuung für Grundschulkinder
In den Räumen des Kinder- & Jugendtreff Haslach bietet Südwind 
Freiburg e.V. Nachmittagsbetreuung für Grundschulkinder an. 
(Montag – Donnerstag, 14 – 17 Uhr, Freitag, 14 – 16 Uhr). Neben 
der Erledigung der Hausaufgaben und der schulischen Förderung 
der Kinder fi nden verschiedene Freizeitaktivitäten statt. 
Im neuen Schuljahr gibt es freie Plätze. Weitere Informationen 
und Anmeldung: Corinna Spindler, Telefon 01578 1969933, 
spindler@suedwind-freiburg.de 

Spenden für die Jugendlager
Rechtzeitig zu den beginnenden Sommerferien spendete Peter 
Färber, der früher die Drogerie am Dorfbrunnen betrieb 2000,- 
Euro. Er unterstützt damit wie in jedem Jahr die Jugendlager. Die-
ses Mal führen sie für die Jugendlichen nach Saint Marie de la Mer 
und für die Kinder nach Gundholzen am Bodensee. 

Jugendbegegnungsstätte
Freiburg-Haslach e.V.

Auch die Spende der „Stiftung Jugend spielt“ in Höhe von 1000,- 
Euro (Bernhard Röderer) und der Haslach Apotheke 50,- Euro 
(Angelika Herr) werden zur Ausrichtung dieser und weiterer, sozi-
ale Erfahrungen fördernden und Freude bereitenden Maßnahmen 
verwendet. Der Spenderin und den Spendern herzlichen Dank für 
Ihr Engagement für die jungen Menschen in unserem Stadtteil!
 Text / Bild: Willi Kremer-Mosbach

30. Todestag des Literaturwissenschaft-
lers Werner Vordtriede
Werner Vordtriede wurde 1915 in Bielefeld als Sohn der jüdischen 
Journalistin Käthe Vordtriede geboren und wuchs ab 1921 zusam-
men mit seiner Schwester Fränze in Freiburg auf. Er begeisterte sich 
früh für Literatur und korrespondierte bereits als Teenager mit lite-
rarischen Größen wie Kurt Tucholsky und Arthur Schnitzler. Nach 
der NS-Machtergreifung emigrierte er in die Schweiz, wo er ab 1933 
Germanistik, Anglistik und Romanistik an der Universität Zürich stu-
dierte. 1938 wanderte Vordtriede in die USA aus, promovierte und 
arbeitete anschließend als Dozent für französische und deutsche 
Literatur, unter anderem in Princeton. 1946 wurde er US-Staatsbür-
ger. 1947 folgte er einem Ruf an die Universität Wisconsin-Madison, 
wo er als Professor für Germanistik tätig war. 1961 Rückkehr nach 
Deutschland und Niederlassung als freier Schriftsteller in München. 
Ab 1962 Professor für Vergleichende Literaturwissenschaft an der 
Ludwigs-Maximillians-Universität München. 1964 Vorbereitungen 
zur Rückkehr seiner ebenfalls emigrierten Mutter aus New York, die 
jedoch überraschend verstarb. Werner Vordtriede schrieb auch Ro-
mane und Übersetzungen. Unter anderem war er Übersetzer und 
Herausgeber des irischen Literaturnobelpreisträger William Butler 
Yeats. Bekanntere Werke sind „Das verlassene Haus“ (1975), „Ge-
heimnisse an der Lummer“ (1979) und „Der Innenseiter“ (1981). Am 
26. 9. 1985 verstarb Vordtriede bei einer Studienreise in Izmir/Türkei. 
Noch Anfang des Jahres hatte er seinen 70. Geburtstag gefeiert. Der 
Literaturwissenschaftler Werner Vordtriede zählt heute zu den größ-
ten Intellektuellen des 20. Jahrhunderts. Er hätte in Freiburg zwei-
fellos Karierre gemacht. Das VORDTRIEDE-HAUS widmet sich der 
Erinnerung um die emigrierte Familie Vordtriede. Diese lebte 1923 
bis 1939 in der Fichtestraße 4, Freiburg-Haslach. Neben Käthe Vor-
dtriede, gehören auch die Kinder Dr. Frances Vordtriede-Riley und 
Prof. Dr. Werner Vordtriede dazu.  Text / Bild: Jürgen Lang

Das Vordtriede-Haus Freiburg
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Wochenprogramm
Offenes Café: Montag und Donnerstag, 
von 9.30 bis 12.30 Uhr
Buggi 50 kocht: Mittagstisch am Dienstag, 
Essenszeit: 12.30 Uhr (Anmeldung erbe-
ten). Internationaler Frauen-Kochkreis am 
Mittwoch: 11.00 Uhr.
Sprach-Treff: Erzählkreis und Sprachü-
bungen für den Alltag in Deutschland, Mitt-
woch, 9.30 – 11 Uhr. 
„Ess-Bar“: Aktionstisch: Obst und Gemüse 
zum baldigen Verzehr. Mittwoch, 14 – 15.30 
Uhr bzw. solange Vorrat reicht.
Eltern-Kind-Treff: für Eltern mit Kindern bis 
5 Jahre, Mittwoch, 15 – 17 Uhr.
Offener Abendtreff: Mittwoch, 19 – 21 Uhr.
Raus aus den Schulden – rein ins Leben: 
Beratungsangebot nach tel. Terminabspra-
che (Regine Geppert, Telefon 4764914).
Regiokartenverleih: Montag bis Freitag, 
9.30 – 11.30 Uhr (tageweise / auf Spenden-
basis).
ASK-Ausgabestelle für Sportbedarf für 
Kinder und Jugendliche:  Montag und 
Donnerstag, 10 – 12 Uhr. Dienstag und Mitt-
woch, 13 – 15 Uhr.
Das Angebot ist kostenfrei und umfasst eine 
Vielzahl an gut erhaltenen Sportmitteln für 
Kinder und Jugendliche. Wir danken den 
Spender/innen und freuen uns, wenn Sie 
unser Projekt weiterhin mit Ihren aussortier-
ten Sportsachen unterstützen!
 Text: Regine Geppert

Nachbarschaftstreff
Diakonieverein Freiburg-Südwest e.V.

im Quartierstreff Buggi 50

Bugginger Str. 50 · 79114 Freiburg
Telefon 0761 476 4914

nachbarschaftstreff@diakonie-suedwest.de
www.diakonie-suedwest.de

Pestalozzi-Grundschule
Freiburg-Haslach

Die neuen Erstklässler
sind da!
Endlich war es soweit. Am Donnerstag, 
dem 17. 9. 15 wurden 84 neue Erstklässler 
in der Pestalozzi-Grundschule eingeschult. 
Mit der vollen Schultüte im Arm und dem 
Ranzen auf dem Rücken ging es los.
Nach dem Gottesdienst begrüßte die Schul-
leitung Frau Vogler die Familien in der May-
Bellinghausen-Halle. Die 2. Klassen führten 
ein „Mäusefamilien ABC“-Theaterstück vor 
und zum Abschluss sangen die Kinder alle 
gemeinsam das Schullied „Kinder einer 
Welt“. Nach einer ersten Unterrichtsstunde 
bei den vier Erstklassenlehrerinnen war der 
Schultag geschafft. Mit Stundenplan und 
erster Hausaufgabe gingen die Erstklässler 
mit vielen neuen Eindrücken nach Hause.
 Text / Bilder: Caroline Zeller

Die neuen Erstklässler sind da!

Haslacher Bote
im Internet unter:
http://gartenstadt-freiburg.de/
index.php?id=haslacher_bote
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Mehrgenerationenhaus/EBW, Sulzburger 
Str. 18, Spenden statt Eintritt.

Abendmusik mit
Posaunenchor
Samstag, 24. Oktober, 19 Uhr, 

St.-Andreas-Kirche, Sulzburger Str. 18, Ein-
tritt frei. Der Posaunenchor der evangeli-
schen Kirchengemeinde Südwest Freiburg 
lädt dazu herzlich ein.
Benefi zkonzert zu Gunsten der Freibur-
ger Tafel e.V.
Festliche Tafelmusik aus Frankreich, 
Deutschland, England, Italien, Schweden 
für Trompete und Orgel, mit Werken von 
Tomaso Albinoni, Johann Sebastian Bach, 
Thèodore Dubios, Johann Ludwig Krebs u. 
a. am Sonntag, 15. November, 17 Uhr, St.-
Andreas-Kirche. Trompete: Dominik Ullrich, 
Orgel: Wilm Geismann.
Ökumenische FriedensDekade, 8. – 18. 
November
Die diesjährige FriedensDekade steht unter 
dem Motto „Grenzerfahrung“. Grenzer-
fahrungen haben wir in unserem täglichen 
Leben immer wieder. In diesem Jahr ist der 
Blick jedoch besonders auf Flüchtlinge ge-
richtet, die auf ihrer Flucht oft viele Gren-
zen überschreiten müssen. Auch über das 
Thema Flucht und deren Ursachen, Rassis-
mus und Gewalt soll nachgedacht und zu 
gewaltfreien Konfl iktlösungen aufgerufen 
werden. Wir wollen dies wie in jedem Jahr 
bei täglichen Andachten, wechselnd in der 
Dietrich-Bonhoeffer- und der St.-Andreas-
Kapelle tun. Jeweils Mo – Fr, 19 Uhr. Zum 
Abschluss feiern wir am Buß- und Bettag, 
Mittwoch, 18. November, in der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde mit Agapemahl 
ebenfalls um 19 Uhr einen ökumenischen 
Gottesdienst (der genaue Plan liegt zu ge-
gebener Zeit in den Kirchen, Pfarrbüros und 
im MGH/EBW aus).
Einladung zu Vortrag und Gespräch 
„Grenzerfahrung Friedensarbeit“
Vor 70 Jahren endete ein in seiner Brutali-
tät und Hemmungslosigkeit schier gren-
zenloser Weltkrieg. Aus diesen Erfahrun-
gen von Krieg und Gefangenschaft heraus 
entwickelte sich damals die internationale 
katholische Friedensbewegung pax chris-
ti: Christinnen und Christen überwanden 
die Grenzen der Nationalstaaten und des 
Freund-Feind-Denkens und begannen ei-
nen mutigen Weg der Versöhnung und der 
Vergebung. Auch in Zeiten, in denen die 
Konfl iktlinien immer weniger entlang von 
Nationen oder Ländergrenzen verlaufen 
und in denen die christlichen Konfessionen 
um ein gemeinsames Friedenszeugnis be-
müht sind, steht die christliche Friedens-
arbeit heute vor neuen Erfahrungen und 
Herausforderungen. Welche sind diese? 
Wo sind heute die Grenzen, die es zu über-
winden oder zu respektieren gilt? Und wo 
und wie können Christinnen und Christen 
heute zu einem friedlichen Zusammenleben 
beitragen?
Über diese und ähnliche Fragen, über die 
„Grenzerfahrung Friedensarbeit“ werden 
wir mit Markus Weber, Leiter der Diözesan-
stelle von pax christi im Erzbistum Freiburg, 
an diesem Abend ins Gespräch kommen. 
Montag, 9. November, 20 Uhr, EBW/Mehr-
generationenhaus, Sulzburger Str. 18, 
Spenden statt Eintritt.

Suche 3-Zimmer-
Eigentumswohnung

mit Balkon in Freiburg
zur Eigennutzung.

Telefon 0761 482018

Kath. Kirchengemeinde
Freiburg-Südwest

          Pfarrei St. Andreas

Der Caritas-Sozial-Dienst (CSD)
ist eine Kontakt-, Vermittlungs- und Be-
ratungsstelle des Caritasverbandes Frei-
burg-Stadt e.V. In Zusammenarbeit mit den 
Pfarrgemeinden St. Michael und St. Andre-
as bietet Frau Satori in den Räumen der 
Erwachsenenbegegnungsstätte / Mehrge-
nerationenhaus (EBW/MGH), 1. OG in der 
Sulzburger Str. 18, jeweils am Mittwoch von 
9.00 – 11.00 Uhr eine Sprechstunde an.
In dieser Zeit ist sie für Sie da, wenn Sie 
Fragen zu Bescheiden von Ämtern und 
Behörden haben; wenn Sie sich in gesund-
heitlichen oder existenziellen Notsituati-
onen befi nden; wenn Sie im Alltag fremde 
Hilfe benötigen. Auf Ihre Fragen sucht sie 
mit Ihnen gemeinsam nach möglichen Lö-
sungen und unterstützt Sie bei Kontakten 
zu Ämtern und Behörden. Falls Sie Fragen 
haben, können Sie sich an den Caritasver-
band Freiburg-Stadt e.V. wenden, Telefon 
0761 3191666.
Seelsorge-Rufbereitschaft der katholi-
schen Kirche in Freiburg
Die Seelsorge-Rufbereitschaft vermittelt 
unter der kostenfreien Telefonnummer: 
0800 404433377 in dringenden seelsor-
gerlichen Anliegen rund um die Uhr einen 
katholischen Priester.
Für die Beratung in Lebenskrisen wenden 
Sie sich bitte an die bewährte Telefonseel-
sorge – rund um die Uhr ein offenes Ohr:
0800 1110111 oder 0800 1110222.

GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Abwechselnd sams-
tags, 18.30 Uhr oder sonntags, 10.45 Uhr, 
mittwochs, 17 Uhr, wöchentlich.
Rosenkranz: mittwochs, 16.30 Uhr, sams-
tags vor der Eucharistiefeier, 18 Uhr.
Stille eucharistische Anbetung: 
Jeden Donnerstag, 18.00 – 18.45 Uhr, in der 
Kapelle der St.-Andreas-Kirche.
Wort-Gottes-Feier im Martha-Fackler-
Heim der AWO: Sulzburger Str. 6, jeweils 
samstags, 10.30 Uhr.
Ökumenisches Taizé-Gebet: Jeweils ers-
ten Dienstag im Monat, 19 – ca. 19.45 Uhr: 
Einfache Gesänge, Gebet, Bibeltexte, mit-
einander teilen: Dienstag, 3. November, St.-
Andreas-Kirche, Sulzburger Str. 18; Diens-
tag, 1. Dezember, Dietrich-Bonhoeffer-Ka-
pelle, Bugginger Str. 42.
Eucharistiefeier der Catholic Internatio-
nal Church Freiburg:
Jeweils 2. und letzten Sonntag im Monat, 15 
Uhr, St.-Andreas-Kirche, Weingarten.
Die Gottesdienstgemeinde, die die Eucha-
ristiefeier mit Priestern aus Nigeria in engli-
scher Sprache feiert, besteht zum großen 
Teil aus afrikanischen Christen und ihren 
Familien und freut sich über jeden Christen, 
der mit ihr Gottesdienst feiert. Die nächsten 
Termine sind: 11. Oktober, 25. Oktober, 8. 
November, 29. November.

Eucharistiefeier der Vietnamesen:
Sonntag, 15. Oktober, 12 Uhr, St.-Andre-
as-Kirche, Sulzburger Str. 18, anschließend 
Beisammensein.
TERMINE:
Wöchentlicher, offener Seniorenclub:
Dienstag und Donnerstag, 15 – 17 Uhr, im 
Seniorenzentrum der AWO, Sulzburger Str. 
2, Teilnahme kostenlos, (Raum 12 oder 14).
Monatlicher Seniorennachmittag:
Dienstag, 13. Oktober, Herbstfest.
Dienstag, 10. November, „Sternenwelten 
– Märchen von Hoffnung und Sehnsucht 
nach Licht“, mit der Märchenerzählerin Ulri-
ke Rietmann, jeweils 14.30 Uhr in der EBW/
MGH, Sulzburger Str. 18, Abholdienst: Tel. 
490780, Pfarrbüro St. Andreas, Eintritt frei.
„Lebendiger Advent in Weingarten“
Nach der guten Erfahrung im letzten Advent 
möchten wir Einzelpersonen und Einrich-
tungen wieder herzlich einladen, an einem 
Abend ein „Türchen“ vor dem Haus für ei-
nen Impuls von ca. 15 min. (z. B. Geschich-
te, Text, Lied, Aktion,…) zu öffnen und wenn 
möglich noch für einen Tee oder Punsch im 
Anschluss. „Türen öffnen“ und „Wach sein“, 
das sind die Stichworte im Advent, die eine 
vielfältige Gestaltung zulassen. 
Haben Sie Lust, sich zu beteiligen? Dann 
freuen wir uns, wenn Sie sich bei Frau Schne-
ckenburger, Tel. 49078-0, Ihren Wunschter-
min sichern, bitte bis zum 23. Oktober, we-
gen der Erstellung der Handzettel.
„Kirche auf dem Markt in Weingarten“
Kirche ist ja nicht nur das Gebäude – Kirche, 
das sind Menschen, die miteinander unter-
wegs sind. Um das deutlich zu machen, 
wollen wir unsere Kirchentüren öffnen und 
in den Alltag der Menschen gehen – dazu 
gehört auch der Wochenmarkt.
Ein ökumenisches Team von Ehren- und 
Hauptamtlichen der St.-Andreas- und Diet-
rich-Bonhoeffer-Gemeinde ist regelmäßig 
mit einem „Marktwagen“ auf dem Wochen-
markt in Weingarten präsent. Wir sind ab-
wechselnd mittwochs und samstags von 10 
– 12 Uhr da, um mit Ihnen ins Gespräch zu 
kommen, Ihre Fragen, Ihre Kritik, Ihre An-
regungen zu hören, Sie zu informieren und 
einfach offen für Begegnungen zu sein.
Die Apostelgeschichte – zwischen Ge-
schichtsbuch, Geschichten-Buch und 
Propaganda-Literatur
Die „Taten der Apostel“ oder besser „Die Be-
schreibung des mühsamen Wegs des Evan-
geliums von Galiläa über Samaria und von 
Jerusalem bis Rom und bis an die Grenzen 
der Welt“ kann einen spannenden Einblick 
in die frühen katechetischen und pastoralen 
Bemühungen der ersten jesusglaubenden 
Gemeinde, in die in jeder Hinsicht ideali-
sierte „Urkirche“, zur Frage: Woher kommt 
denn das Pfi ngstfest?, in die beginnende 
Verfolgung sowie in die geschichtsträchti-
ge Auseinandersetzung der Antipoden Pe-
trus und Paulus eröffnen.  Prof. em. Gerhard 
A. Rummel. Montag, 19. Oktober, 20 Uhr, 

Sulzburger Str. 18
79114 Freiburg-Weingarten

Telefon 4 90 78-0
info@st-andreas-freiburg.de
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Blumenstraße 38, 79111 Freiburg
Tel. (0761) 4 38 36

www.tritsch-raumgestaltung.de

Marions Wünsche.
Unsere Umsetzung.

Premium-Partner
ohngestaltungfür W

Carl-Kistner-Str. 49
79115 Freiburg-Haslach

Telefon 5957578-0
pfarramt@st-michael-freiburg.de

GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Sonntags: 9.15 Uhr. 
Werktags: Donnerstag, 9.30 Uhr.
Eucharistische Anbetung:
dienstags, 7.30 – 8.30 Uhr
Rosenkranz: freitags, 18 Uhr.
Gottesdienst für kleine Leute (von 0 – 8 
Jahren): Sonntag, 18. Oktober und 15. No-
vember, jeweils 9.15 Uhr.
Wort-Gottes-Feier: Sonntag, 1. Novem-
ber, 18.30 Uhr.
Familiengottesdienst (Wort-Gottes-Fei-
er): Sonntag, 11. Oktober und 8. November, 
jeweils 10.30 Uhr.
TERMINE:
Chilenischer Abend
Ein chilenischer Abend fi ndet am Samstag, 
10. Oktober, um 19.30 Uhr im Carlsbau, 
Feldbergstr. 3a, statt. Moritz Mayer, der acht 
Monate in St. Michaels Partnergemeinde 
San Antonio de Padua gelebt und gearbei-
tet hat, berichtet in Wort und Bild von seinen 
vielfältigen Eindrücken und Erlebnissen. 
Außerdem gibt es eine Präsentation mit Bil-
dern aus Chile. Umrahmt wird der Abend 
mit lateinamerikanischer Live-Musik. Auch 
für das leibliche Wohl ist gesorgt: Es werden 
chilenische Spezialitäten angeboten. Der 
Eintritt ist frei.
Altpapiersammlung
Der nächste Sammeltermin für Altpapier ist 
vom 4. – 8. November. Der Container kommt 
am Mittwochvormittag und bleibt über das 
Wochenende (bis Sonntagabend) neben 
der Kirche St. Michael stehen. Wir freuen 
uns über viel Altpapier (bitte keine Kartona-
gen und Umverpackungen, kein geschred-
dertes Papier, Bücher bitte nur ohne festen 
Einband)!
Altenwerk St. Michael in der Begeg-
nungsstätte des St. Laurentiushauses, 
Carl-Kistner-Str. 57
Mittwoch, 21. Oktober, 14.30 Uhr: Ökumeni-
scher Seniorenkreis bei Kaffee und Kuchen. 
Die Gruppe „Cis-m“ unterhält mit einer bun-
ten Musikmischung. Interessierte sind herz-
lich willkommen. Der Eintritt ist frei.
 Text: Petra Schneckenburger und Anja Mayer

          Pfarrei St. Michael

Musik – inklusiv!
Musikgruppe für Erwachsenen mit und 
ohne Behinderung.
Die Freude am gemeinsamen Musizieren 
steht im Vordergrund. Wir Musizieren auf 
Instrumenten, die ohne musikalische Vor-
kenntnisse leicht spielbar sind: pentatoni-
sche Harfe, Orff- und Percussions-Instru-
mente, Trommeln usw. Musik-inklusiv! ist 
ein kostenloses Angebot vom Familienzen-

FAMILIENZENTRUM
        ST.  
                       ICHAEL

Feldbergstr. 3a · 79115 Freiburg
Telefon 0761 120171020

familienzentrum@st-michael-freiburg.de

trum St. Michael. Mittwochs, 19.30 – 20.15 
Uhr, im Familienzentrum St. Michael.
Start: 21. Oktober 2015. Info: Uta Uffrecht, 
Tel. 0761 8886266 (www.Musikschiff-Frei-
burg.de).
Blockfl ötenunterricht 
Ein Instrument lernen macht Spaß- und 
mit Anderen lernen macht noch mehr 
Spaß! In Kleingruppen von 4 – 6 Kindern 
lernen die Kinder nach einem Konzept für 
Gruppenunterricht spielerisch und mit Freu-
de die Grundlagen des Blockfl ötenspiels. 
Elemente aus der Rhythmik machen den 
Unterricht lebendig. Donnerstags, 16.00 – 
16.45 Uhr im Familienzentrum St. Michael.
Start und Schnupperstunde: 22. Oktober 
2015. Info: Uta Uffrecht; Tel. 0761 8886266 
(www.Musikschiff-Freiburg.de).
  Text: Uta Uffrecht

News aus dem Mehrgene-
rationenhaus EBW
Freiburg-Weingarten, Sulzburger Str. 18
Tel. 0761 / 490 78 – 40
www.mehrgenerationenhaeuser.de/freiburg

Veranstaltungen
Donnerstag, 15. Okt., 15.00 – 17.00 Uhr: 
Spiele-Nachmittag für Jung und Alt.
Freitag, 16. Okt.18.00 – 20.00 Uhr:
Aquarell, 10 x, 70,50 Euro.
Samstag, 17. Okt., 9.00 – 11.00 Uhr:
Aquarell, 2. Teil, Kurs Freitag.
Montag, 19. Okt., 20.00 Uhr: Vortrag und 
Gespräch: Die Apostelgeschichte.
Dienstag, 20. Okt., 15.15 Uhr: Beseda.
Donnerstag, 22. Okt., 18.30 Uhr: Reisevor-
trag: Von St. Petersburg nach Wolgograd.
Samstag, 24. Okt., 9.00 – 16.00 Uhr:
Großer Koch- und Backtag.
Sonntag, 25. Okt., 11.45 Uhr:
4. Generationenbuffet.
Freitag, 30. Okt., 20.00 Uhr:
Klassik-Konzert: Duo-Abend.
Montag, 9. Nov., 20.00 Uhr: Vortrag und 
Gespräch: Grenzerfahrung Friedensarbeit.

Erwachsenen-
Begegnungsstätte

Weingarten

Dienstag, 10. Nov., 14.30 Uhr:
Ökumenisches Seniorenwerk; „Sternen-
welt“ Märchen.
15.30 Uhr:
Vortrag und Gespräch: Psycho-Onkologie.
Mittwoch, 11. Nov., 19.00 Uhr:
Filmbühne.
Ein Angebot von vielen im Mehrgenerati-
onenhaus EBW:
Noch Plätze frei !!!
Spielgruppe „Purzelkinder“
Die „Purzelkinder“ sind eine betreute Spiel-
gruppe für Kinder ab 12 Monate bis 3 Jahre. 
Die Betreuerin bietet bis zu 5 Kindern ein 
friedliches, harmonisches und anregendes 
Feld, um sich und die Welt zu entdecken 
und zu erforschen. Wir singen, tanzen, 
basteln, turnen, gehen raus, machen Fin-
gerspiele und genießen die Zeit miteinan-
der. Wir freuen uns auf neue Kinder. Nähere 
Informationen im Mehrgenerationenhaus 
EBW, Telefon 0761 4907840, Mo., Mi., Fr., 
8.30 – 12.30 Uhr.
Das Mehrgenerationenhaus ist vom 31. 
10. bis zum 6. 11. 15 (Herbstferien) ge-
schlossen. Text: Monika Dufner
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Pestalozzi-Realschule
Freiburg-Haslach

58 neue Schüler werden 
herzlich begrüßt
Am 15. 9. 2015 war es wieder soweit: 58 
neue Schüler wurden in die Pestalozzi-Re-
alschule eingeführt. Mit Gesang und aller-
lei Instrumenten eröffneten musikbegabte 
Sechstklässler unter der Leitung von Herr 
Froemer die Einführungsfeier. Anschlie-
ßend hieß Konrektorin Frau Natterer stell-
vertretend für das gesamte Kollegium die 
neuen Fünftklässler, sowie deren Eltern 
und Angehörige in der May-Bellinghau-
sen-Halle willkommen. In Ihrer Begrü-
ßungsrede versetzte sie sich in die Lage 
der Neuankömmlinge und stellte Fragen 
in den Raum, die den meisten Schülern im 
Kopf umhergingen: „Wer wird mein neuer 
Klassenlehrer oder meine Klassenlehrerin? 
Welche Freunde aus der Grundschule wer-
den auch in meine Klasse gehen? Welche 
neuen Fächer werde ich kennen lernen? 
Wie sind wohl die „Großen“ zu mir?“. Zu-
mindest die beiden ersten Fragen wurden 
mit der Klassenzuteilung einige Minuten 
später beantwortet. Doch zuvor lud Frau 
Natterer die Eltern ein, sich auf die Erzie-
hungspartnerschaft mit den Lehrern ein-
zulassen. Denn nur, wenn Elternhaus und 
Schule an einem Strang ziehen, kann Bil-
dung und Erziehung gelingen. Für die enge 
Zusammenarbeit mit den Eltern der neuen 
Fünftklässler sind vor allem Herr Schwar-
ber und Frau Trabitzsch als Klassenlehrer 
für die 5a bzw. als Klassenlehrerin für die 
5b verantwortlich. Sie durften nun endlich 

Herr Schwarber mit seiner neuen 5a.

Konrektorin Frau Natterer und Klassen-
lehrer Herr Schwarber heißen die neuen 
Fünftklässler willkommen.

Frau Trabitzsch mit ihrer neuen 5b.

Sechstklässler gestalten die musikalis-
che Begrüßung.

„ihre“ Schüler zu sich bitten. Doch einen 
Willkommens-Händedruck gab es dann 
nicht nur von Frau Natterer und der jewei-
ligen Klassenleitung, sondern auch von 
jeweils einem Sechstklässler, der nicht nur 
mit auf die Bühne begleitete, sondern auch 
eine selbst gebastelte Schultüte über-
reichte. Die so beschenkten Fünftklässler 
gaben nun ein schönes Fotomotiv für die 
stolzen Eltern ab. Dann aber hieß es: „Ab 
ins Schulhaus!“, während die Eltern noch 
Gelegenheit hatten, mit Frau Natterer und 
miteinander ins Gespräch zu kommen. Das 
gesamte Kollegium wünscht den neuen 
Fünftklässlern ein gutes Ankommen und 
alles Gute für Ihre Pestalozzi-Schulzeit.
 Text / Bilder: Christine Frowein

St. Laurentiushaus e.V.

Wir gratulieren:
Frau Henriette Kuhmann wurde am 6. Okto-
ber 89 Jahre alt. Am 9. Oktober feierte Herr 
Rolf Baumann seinen 86. Geburtstag. Am 
13. Oktober wird Herr Friedrich Schwehr 
102 Jahre alt. Ihren 90. Geburtstag feiert 
am 17. Oktober Frau Gerda Güntel eben-
falls am 17. Oktober wird Herr Johannes 
Kapp 76 Jahre alt. Am 19. Oktober feiert 
Frau Agnes Wetzel ihr 68. Wiegenfest. Herr 
Karlheinz Thomann wird am 21. Oktober 84 
Jahre alt und am 27. Oktober feiert Frau Ilse 
Koschnitzke ihren 96. Geburtstag.

Am 23. September feierten 
wir unser St. Laurentiusfest
Vormittags fand in unserer Hauskapelle ein 
Gottesdienst statt. Den Nachmittag ver-
brachten wir bei einem geselligen Beisam-
mensein, begleitet von der Rentnerband 
des Musikvereins St. Georgen. Zum Ab-
schluss verwöhnte uns unsere Küche mit 
verschiedenen Köstlichkeiten. Text: Petra Hercher

Begegnungsstätte
November-Programm 2015
Aktuelle Öffnungszeiten und Angebote:
Montag – Freitag, 8.00 bis 12.00 Uhr.
Montag – Donnerstag,14.00 bis 16.00 Uhr.
Jeden 2. Montag, ab 10.00 Uhr:
Gedächtnistraining.
Montags im Wechsel, ab 14.30 Uhr:
Spiele-Treff oder „Gesprächskreis“
Dienstag, 10.00 Uhr:
Tanz mit! Bleib Fit!
Mittwoch: 1x monatlich ab 14.00 Uhr fi n-
det ein LESETREFFE statt. Einzelheiten 
siehe November-Monatsprogramm.
Donnerstag, ab 9.00 Uhr:
Gymnastikkurse.
Mittwoch, 11. 11. 2015, fi ndet ab 14.00 
Uhr ein ADVENTSBASAR im Saal der Be-
gegnungsstätte St. Laurentiushaus statt. 
Unter anderem werden Strickwaren und 
diverse Geschenkartikel angeboten. Für 
Essen und Getränke ist gesorgt.
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PC-Betreuer Computer & More
Hilfe bei Problemen mit

Computern und
Telekommunikation,

DSL, Internet und Netzwerken.
Telefon 07664 4054778

www.pc-betreuer.net
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Bitte
berücksichtigen Sie unsere

Inserenten.

weitere Informationen:
Naturfreundejugend Deutschlands
Haus Humboldtstein, 53424 Remagen
Tel. (02228) 94 15-0
info@naturfreundejugend.de

Mit einem Klick – 
Infos über Angebote in 
Nationalparken, 
Biosphärenreservaten 
und Naturparken.

www.lustaufnatur.net 

Mal wieder durchatmen?

Mittwoch, 18. 11. 15, ab 14.30 Uhr:
Ökumenischer Kaffeenachmittag. An-
schließend bereitet Ihnen der ÖKUME-
NISCHE KINDERCHOR von St. Michael 
und  der Melanchthonkirche einen musi-
kalischen Nachmittag.

Stellenanzeige für
Ehrenamtliche
Möchten Sie sich ehrenamtlich engagieren, 
wussten aber nicht so recht wie? Für die Be-
gegnungsstätte St. Laurentiushaus suchen 
wir zum Ausbau unserer Angebote tatkräft-
ige Helferinnen und Helfer,
– die Freude am Umgang mit anderen Men-
schen und ein Engagement für Ältere ha-
ben.
– die sportlich fi t sind und ihre Erfahrung mit 
anderen teilen möchten.
– die ein Instrument spielen oder gerne sin-
gen und so Feste und Veranstaltungen ver-
schönern und mitgestalten könnten,
– die eigene Gestaltungsideen in die Begeg-
nungsstätte mit einbringen wollen?
Dann rufen Sie bitte unter der Telefonnum-
mer an 0761 42304. Wir freuen uns über 
jeden Anruf.
Begegnungsstätte St. Laurentiushaus, 
Carl-Kistner-Str. 57, 79115 Freiburg, Te-
lefon 484817. Text: Nicole Greschkowitz
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◆ Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis  
 in der Medizinischen Klinik,
 Hugstetter Str. 55, ( 0761 8099800
◆ Kinder-Notfallpraxis (Josefskrankenhaus)
 Sautierstraße 1, ( 0761 80998099
◆ Universitätsklinik Notaufnahme:
 Medizin: ( 270-33250
 Chirurgie: ( 270-25260
 Zentrale: ( 270-0
 Augenklinik: ( 270-40010
 Zahnarzt: ( 270-47010

◆ Notarzt / Rettungsdienst: ( 19222
◆ Faxnotruf für Hörgeschädigte:
 Fax 0761 88508878
◆ Vergiftungs-Informations-Zentrale
 Mathildenstraße 1, ( 0761 19240
◆ Frauenhorizonte – gegen sexuelle
  Gewalt: Durchgehend erreichbar.
 Basler Straße 8, ( 0761 2858585
◆ Frauen- und Kinderschutzhaus:
 ( 0761 31072
◆ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
 ( 0761 72266

◆ Polizei Notruf: ( 110

◆ Feuerwehr: ( 112

◆ Telefonseelsorge: ( 0800 1110111

(   N O T D I E N S T E

Haslacher Bote
im Internet unter:

http://gartenstadt-freiburg.de/
index.php?id=haslacher_bote

So, 18. 10. Haslach-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 33, ( 494000
Mi,  21. 10. Markgrafen-Apotheke
  Markgrafenstr. 68, ( 492286
Do, 22.10. VitaVia-Apotheke a. Glashaus
  Rieselfeldallee 39, ( 45687750
Fr, 23. 10. Fontane-Apotheke
  Bugginger Str. 54, ( 41703
Mo, 26. 10. Frida-Apotheke
  Ferdinand-Weiß-Str. 119, ( 286277
Sa, 31. 10. Weingarten-Apotheke
  Krozinger Str. 7, ( 484200
Di, 10. 11. Hirsch-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 2, ( 492288
Mi,  11. 11. Marien-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 50, ( 60061286
Do, 12. 11. Rieselfeld-Apotheke
  Rieselfeldallee 16, ( 456230
Fr,  13. 11. Bären-Apotheke
  St. Georgener Str. 2, ( 40119840

NACHTDIENST
der Apotheken
Notdienst-Telefon:
0800 0022833

Fußballabteilung
Heimspiele, Sportanlage Kufsteiner Stra-
ße. Die Frauen 1 spielen in der Verbands-
liga, die Frauen 2 in der Bezirksliga, die 
Herren 1 in der Kreisliga B, die Herren 2 
in der Kreisliga C.
Samstag, 17. 10., 12.30 Uhr:
Herren 1 – SG Müllheim
Sonntag, 18. 10., 16.00 Uhr:
Frauen 1 – FC Denzlingen
Sonntag, 25. 10., 14.30 Uhr:
Herren 1 – SF Elzach-Yach 2
Sonntag, 8. 11., 12.30 Uhr:
Herren 1 – FC Kollnau
Samstag, 15. 11., 16.00 Uhr:
Frauen 1 – Spfr. Neukirch
Sonntag, 22. 11., 14.45 Uhr:
Herren 1 – SV Biederbach
Handballabteilung
Heimspiele, Wentzinger Halle. Die Da-
men 1 spielen in der Landesliga Süd, die 
Damen 2 in der Kreisklasse. Die Herren 1 
ebenfalls in der Landesliga, die Herren 2 
in der Kreisklasse A.
Samstag, 24. 10., 19.30 Uhr:
Herren 1 – HSV Schopfheim
Samstag, 14. 11., 17.45 Uhr:
Herren 1 – HSG Freiburg
19.30 Uhr: Damen 1 – TSV March
Ringtennisabteilung
Das nächste Spaßtraining ist am Dienstag, 
3. November, ab 19.00 Uhr auf unseren 
Kunststoffplätzen an der Kufsteiner Stra-
ße. Im Anschluss daran gemütliches Bei-
sammensein der Aktiven und Ehemaligen 
in der ESV-Gaststätte. Gäste sind herzlich 
willkommen. 
Skiabteilung 
Am 6. 9. beteiligten wir uns wieder an der 
Kaiserstuhlrundfahrt. Bei gutem Radwetter 
(anfänglich noch etwas kühl) fuhren wir in 
verschiedenen Gruppen. Ilse Auer und Hel-
mut Groß leiteten unsere größte Gruppe. Mit 
21 Fahrern waren wir die stärkste Radgrup-
pe und erhielten als Preis einige Flaschen 
Wein. Für 30-malige Teilnahme erhielten wir 
zusätzlich einen Geschenkkorb.

Unser Lauftreff ist weiterhin montags um 
18.00 Uhr.
Mittwochs ist von 9.30 – 11.00 Uhr Nordic 
Walking am Wolfswinkel.
Die Skigymnastik in der Hansjakobschu-
le im Stühlinger ist jeden Donnerstag von 
19.30 – 20.30 Uhr. 
Skischule
Vom 26. – 29. 11. fährt das Lehrteam zur 
praktischen Einweisung nach Saas-Fee.
Der Ferienkurs Alpin und Snowboard ist 
vom 27. – 29. 12. am Notschrei. Er ist für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, An-
fänger und Fortgeschrittene.
Ebenfalls am Notschrei fi ndet am 16./17. 
und 23./24. Januar der Wochenendkurs 
statt.
Informationen erhalten Sie unter www.esv-
freiburg-ski.de oder E-Mail: kontakt@esv-
freiburg-ski.de.
ESV-Senioren
Der nächste Senioren-Stammtisch ist am 
Dienstag, 10. November, ab 14.30 Uhr in 
unserer Vereinsgaststätte. Es ist der 200. 
Seniorenstammtisch seit der Einführung. 
Mitglieder, Freunde und Gäste sind herzlich 
eingeladen.
Seniorenwanderung
Nicht 99 Luftballons, sondern die 99. Seni-
orenwanderung vom ESV am 25. August.
Ich weiß nicht, woran es liegt, an Herberts 
Reklame oder der Beliebtheit des Wander-
führers Harry, oder den Plätzle von Marlene. 
Jedenfalls sind es heute zur Wanderung 
vom Notschrei über Knöpfl esbrunnen mit 
Abstieg nach Aftersteg 37 Personen. Ja 
heute hat jeder, der nicht dabei war, etwas 
versäumt, von Natur in vollendeter Schön-
heit in Farben und Schatten grandios.
Bahn und Bus, An- und Abfahrt perfekt or-
ganisiert, Pause in einer Schutzhütte innen 
und außen, und wie üblich mit Kostproben 
von Marlene – auch für die große Gruppe 
– ausreichend. 
Gegen 15.00 Uhr die Schlusseinkehr in Af-
tersteg mit Dankesworten an die Touren-
führung – Harry und Marlene Böhme – von 
Herbert Joos. Dazu eine Einladung an alle 
für die Busrückfahrt über Todtnauberg. Ge-
ehrt wurde Doris Eckstein für die 30., Rena-
te Hügle für die 60. und Günter Hügle für die 
75. Wanderung.
Ein sehr schöner Tag geht zu Ende. Alle in 
der Hoffnung, dass der nächsten, der hun-
dertsten Tour am 29. 9. 15 noch viele weitere 
schöne ESV-Seniorenwanderungen folgen 
mögen. Text: Herbert Joos

Freiburger Blasorchester e.V.

Das Freiburger Blasorchester konzertierte 
Mitte September zum ersten Mal auf der 
Seebühne und hat sich die Seeluft um die 
Nase wehen lassen. Bei schönem Wetter 
hatten die Musiker mit ihrem Gastdirigenten 
Christoph Breithack den ersten Auftritt der 
Herbstsaison und unterhielten die sonn-
täglichen Spaziergänger und Besucher des 
Restaurants mit fetzigen Rhythmen und 
eingängigen Melodien. 
Auch die Nachwuchsorchester werden 
bald in den Genuss des tollen Ambientes 
im Seepark kommen. Am 11. Oktober tre-
ten die jungen Musiker des Kinder- und des 
Jugendblasorchesters um 15 Uhr auf der 
Seebühne auf. Falls Sie aber schon früher 
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Haslach Apotheke
Apothekerin Angelika HerrCarl-Kistner-Str. 33

79115 Freiburg

Telefon 0761 494000
Telefax 0761 484833

info@haslach-apotheke-freiburg.de
www.haslach-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 8.00 – 18.30 Uhr

Sa., 8.30 – 14.00 Uhr

Filialleiterin Stephanie FranzCarl-Kistner-Str. 50
79115 Freiburg

Telefon 0761 60061286
Telefax 0761 60061287

info@marien-apotheke-freiburg.de
www.marien-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 8.30 – 13.30 Uhr

und 14.30 – 18.30 Uhr
Sa., 9.00 – 13.00 Uhr

Marien Apotheke

Wohliger Herbst mit Freiburger Stadthonig!
Nach diesem heißen Sommer, in dem wir alle genügend Sonne tanken konnten, können wir den Herbst so 
richtig genießen. Ob an schönen Tagen oder bei Schmuddelwetter, dieser Jahreszeit kann man auf jeden Fall 
etwas abgewinnen. Zum Verwöhnen gibts dann ein heißes Bad oder eine gemütliche Tasse Tee. Wir führen 
ein breites Sortiment an Arznei- und Wohlfühltees. Und zum Versüßen haben wir etwas ganz besonderes: Den 
Freiburger Stadthonig! Was ist daran besonders? In der Stadt fi nden die Bienen von März bis November eine 
vielfältige und reichhaltige Auswahl an Pollen und Nektar. Das kann man schmecken. Da es in der Stadt ca. 
3 Grad wärmer ist als auf dem Land, gibt es mehr Flugtage. Dadurch wird mehrmals im Jahr frischer Honig 
geerntet. Pestizide, die in der Landwirtschaft eingesetzt werden, gibt es in der Stadt so gut wie nicht. Und was 
ist mit den Schadstoffen? Keine Angst, die Bienen bauen Schadstoffe zu ihrem eigenen Schutz ab und lieben 
wie wir sauberen Honig.
Neugierig geworden? Kommen Sie vorbei! Den Stadthonig fi nden Sie in beiden Apotheken am Scherrerplatz 
in drei verschiedenen Größen. Er eignet sich auch als schöne Geschenkidee.

Die Haslach Apotheke informiert:

Angelika Herr

am Morgen Lust auf Unterhaltung haben, 
können Ihnen unsere Nachwuchsorchester 
diese am Waldsee schon um 11 Uhr garan-
tieren. 
Und nicht vergessen: Der Vorverkauf für das 
FBO-Galakonzert am 29. November 2015 
im Konzerthaus ist angelaufen. Unter dem 
Titel: Verfi lmt. Vertont. Verzaubert! erwartet 
Sie ein musikalisches Kinoabenteuer: direkt 
aus Hollywood importiert! Tickets in drei 
Preiskategorien erhalten Sie bei allen Mu-
sikern des Orchesters, bei Musik Gillhaus 
und unter www.reservix.de (zzgl. Gebühr) 
sowie den dort genannten Vorverkaufsstel-
len zu Preisen von 14 bis 22 Euro bzw. an der 
Abendkasse zu Preisen von 16 bis 24 Euro. 
Mehr Infos unter www.freiburger-blasor-
chester.de. Text: Catrin Müller

Klassentreffen
Seit vielen Jahren trifft sich ein harter Kern 
des Jahrgangs 35/36 der Klasse 8a Pesta-
lozzi-Schule zu einem Stammtisch im Hotel 
Schiff in St. Georgen.
Alle 5 Jahre laden wir zu einem großen Klas-
sentreffen ein. Die immer sehr gut besucht 
waren. Im September 2015 versuchten wir 
noch einmal zu einem gemeinsamen Aus-
fl ug einzuladen. Leider haben  sich nur noch 
13 mobile Frauen gemeldet, die dann an 
unserem schönen Programm, auf den Len-
zenberg in Ihringen teilnahmen, und einen 
wunderschönen Nachmittag erlebten.
 Text / Bild: U. Scharr

LOZZI 35/36
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42. Wanderpokal- & Jedermannschießen
Vom 17. bis zum 19. 9. 2015 fand in diesem Jahr das 42. Jeder-
mannschießen auf dem Gelände des Sportschützenvereines Frei-
burg-Haslach 1955 e.V. statt. Dank der großen Teilnehmerzahl von 
ca. 200 Startern, waren die Schießstände an allen drei Tagen sehr 
gut besucht. Damit diese große Herausforderung reibungslos 
gemeistert werden konnte, waren viele ehrenamtliche Helfer drei 
Tage lang fest eingebunden.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Helfern und Helferin-
nen des Sportschützenvereines Freiburg-Haslach für die hervor-
ragende Arbeit auf den Schießständen sowie in der Kantine des 
Vereinsheimes bedanken. Außerdem danken wir den recht zahl-
reichen Teilnehmern und Teilnehmerinnen.
Aufgrund der guten Resonanz des Wettkampfes bei den Wes-
ternvereinen, bei einigen Haslacher Vereinen und bei zahlreichen 
anderen Vereinen und Firmen aus Freiburg und Umgebung, wird 
das Jedermannschießen auch nächstes Jahr im September, dann 
bereits zum 43. Mal, wieder stattfi nden. 
Jedermannschießen 2015
Luftgewehr Herren Einzel:
 1. Stefan Schächtele 181 Ringe
 2. Manfred Grübl 178 Ringe
 3. Florian el Gaz 178 Ringe
 4. Hubert Wagner 177 Ringe
 5. Frank Karst 176 Ringe
 6. Jochen Karst 174 Ringe
 7. Dennis Häringer 174 Ringe
 8. Mike Weber 173 Ringe
 9. Peter Kunz 173 Ringe
10. Harald Herrling 172 Ringe
11. Oliver Matt  172 Ringe
12. Walter Boschert  170 Ringe
13. Oliver Bernard  170 Ringe
14. Peter Kiefer  169 Ringe
15. Frank Häringer  169 Ringe
16. Berthold Bock  168 Ringe
17. Sascha Thoss  168 Ringe
18. Thomas Kruppa  168 Ringe

19. Alexander Bickel  168 Ringe
20. Siegfried Scherer  167 Ringe
21. Patrick Knittel  167 Ringe
22. Hansjörg Hug  166 Ringe
23. Leander Heidiri  166 Ringe
24. Titzian Ritzentaler  165 Ringe
25. Rolf el Gaz  165 Ringe
26. Manuel Kanzler  165 Ringe
27. Heinz Wolff  164 Ringe
28. Frank Jenne  164 Ringe
29. Frank Gutmann  163 Ringe
30. Thomas Hempel  163 Ringe
31. Tugay Coban  162 Ringe
32. Fritz Rizzotti  161 Ringe
33. Andy Birkenmeier  161 Ringe
34. Stefan Stahl  160 Ringe
35. Florian Weber  160 Ringe
36. Edgar Wiegering  160 Ringe
37. Rolf Fischer  160 Ringe

38. Wolfgang Roller  159 Ringe
39. Jens Pfefferle  159 Ringe
40. Nino Buck  159 Ringe
41. Riccardo Forcillo  158 Ringe
42. Hasso Bachmann  158 Ringe
43. Hansjörg Mayer  157 Ringe
44. Günter Hug  157 Ringe
45. Christof Mayer  156 Ringe
46. Rene Range  155 Ringe
47. Heiko Ehrhard  155 Ringe
48. Florian Studinger  155 Ringe
49. Rainer Walter  154 Ringe
50. Florian Kuri  153 Ringe
51. Klaus Huber  153 Ringe
52. Walter Greger  153 Ringe
53. Stephan Müller  151 Ringe
54. Hubert Jakob  151 Ringe
55. Jürgen Lickert  148 Ringe
56. Johann Mast  146 Ringe
57. Oliver Schatz  146 Ringe
58. Hubert Nixdorf  146 Ringe
59. Charly Scharbach  141 Ringe
60. Rolf Jost  140 Ringe
61. Michael Haag  138 Ringe
62. Peter Hempel  136 Ringe
63. Kai Braun  135 Ringe
64. Rolf Kanzler  131 Ringe
65. Michael Braun  130 Ringe
66. Markus Schupp  128 Ringe
67. Wendel Stegh  126 Ringe
68. Gerhard Matt  126 Ringe
69. Kai Kanzler  120 Ringe
70. Stefan Schwarz  117 Ringe
71. Jürgen Haag  114 Ringe
72. Jens Fesenfeld  114 Ringe
73. Marc Paschke  113 Ringe
74. Alain Höher  113 Ringe
75. Livio Sabatini  111 Ringe
76. Franz Lipps   93 Ringe
77. Joscha Sträter   85 Ringe
Luftgewehr Damen Einzel:
 1. Nicole Kanzler  187 Ringe
 2. Kim Huber  186 Ringe
 3. Melina el Gaz  181 Ringe

 4. Emilie Rajnys  179 Ringe
 5. Christine Höher  177 Ringe
 6. Franziska Scharbach  177 Ringe
 7. Gabi Herrling  176 Ringe
 8. Annika Häringer  175 Ringe
 9. Rita Lang  171 Ringe
10. Uschi Müller  171 Ringe
11. Stephanie Scharbach  170 Ringe
12. Natalie Khangarius  169 Ringe
13. Gunda Grübl  168 Ringe
14. Jessica Scharbach  166 Ringe
15. Gloria Erler  165 Ringe
16. Birgitte Häringer  164 Ringe
17. Yasmin Murawski  164 Ringe
18. Anja Mayer  164 Ringe
19. Heike Hatterscheit  163 Ringe
20. Simone Schatz  161 Ringe
21. Tina el Gaz  160 Ringe
22. Irene Nixdorf  160 Ringe
23. Ursula Hug  160 Ringe
24. Olga Walz  158 Ringe
25. Monika Haag  156 Ringe
26. Denise Hempel 155 Ringe
27. Nadja Steimle  155 Ringe
28. Angelika Kanzler  152 Ringe
29. Annette Bernard  151 Ringe
30. Ulrike Bock  150 Ringe
31. Stefanie Weber  148 Ringe
32. Gitta Wierczinski  147 Ringe
33. Angela Hempel  144 Ringe
34. Carmen Kanzler  140 Ringe
35. Manuela Ritzenthaler  139 Ringe
36. Isolde Fischer  125 Ringe
37. Hilde Göring  113 Ringe
38. Angy Dibosky    95 Ringe
39. Ilona Schilli    77 Ringe
40. Hildegard Nann    32 Ringe
Luftgewehr Jugend Einzel:
 1. Sven Scheierke  172 Ringe
 2. Livia Hellmann  169 Ringe
 3. Pitt Höher  166 Ringe
 4. Alena Schatz  165 Ringe
 5. Maurice Hempel  153 Ringe
 6. Daniel Nann  153 Ringe

Sportschützenverein
Freiburg-Haslach

1955 e.V.
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Besuchen Sie unser 
Fachgeschäft in Haslach

zeitlos kreativ
Ihr Maler und Bodenexperte

Staufener Str. 29 79115 Freiburg Telefon 07614765049
www.wandundboden-freiburg.de

SEIT

30
JAHREN

zeitlos kreativ

Montag - Freitag 11.00 - 12.00 Uhr 
  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch + Samstag Nachmittag geschlossen

Bes. Familie Ehret
Basler Landstraße 106
79111 Freiburg-St. Georgen
Tel. 0761 43313 · Fax 3844696
www.roessle-freiburg.de
NEU! Mo.+Mi., abends geschlossen

Herbstliche Gerichte
deftig – delikat

Mittagsmenü von Mo. – Fr. ab 7,00 Euro

 7. Carl Bernard  153 Ringe
 8. Manuel Scheierke  133 Ringe
 9. Madleen Schatz  133 Ringe
10. Finn Höher  131 Ringe
11. Leon Karst  121 Ringe
12. Elisabeth Walz  111 Ringe
Kleinkaliber:
 1. Jochen Karst   95 Ringe
 2. Frank Häringer   95 Ringe
 3. Melina el Gaz   94 Ringe
 4. Dennis Häringer   94 Ringe
 5. Frank Karst   94 Ringe
 6. Uwe Schulze   93 Ringe
 7. Rolf el Gaz   92 Ringe
 8. Gloria Erler   91 Ringe
 9. Jonas Wolf   91 Ringe
10. Kim Huber   91 Ringe
11. Sebastian Wolf   91 Ringe
12. Florian el Gaz   90 Ringe
13. Thomas Olschewski   89 Ringe
14. Leander Heidiri   88 Ringe
15. Andreas Salewski   87 Ringe
16. Hubert Jakob   87 Ringe
17. Joscha Sträter   86 Ringe
18. Natalie Khangarius   85 Ringe
19. Domenik Bernd   84 Ringe
20. Nicolas Salewski   83 Ringe
21. Pierre Göppert   82 Ringe
22. Tobias Knab   80 Ringe
23. Peter Kunz   79 Ringe
24. Rolf Fischer   78 Ringe
25. Florian Studinger   78 Ringe
26. Stefan Hilker   75 Ringe
27. Thomas Kruppa   69 Ringe
28. Nadiia Dobrodyeyeva   60 Ringe
29. Klaus Huber   58 Ringe
30. Jiri Zamecnik   34 Ringe
Winchester 38:
 1. Frank Karst   46 Ringe
 2. Rolf el Gaz   46 Ringe
 3. Uwe Schulze   38 Ringe
 4. Domenick Bernd   33 Ringe
 5. Mike Schüler   30 Ringe
 6. Hubert Jakob   27 Ringe
 7. Dennis Häringer   21 Ringe
 8. Yasmin Murawski   14 Ringe
Winchester 30-30:
 1. Rolf el Gaz   46 Ringe
 2. Hagen Ullrich   46 Ringe
 3. Mike Schüler   45 Ringe
 4. Jochen Karst   41 Ringe
 5. Sebastian Wolf   38 Ringe
 6. Domenick Bernd   37 Ringe
 7. Nadiia Dobrodyeyeva   34 Ringe
 8. Jiri Zamecnik   33 Ringe

 9. Frank Karst   33 Ringe
10. Dennis Häringer   24 Ringe
11. Michael Nieradzik    9 Ringe
„Wilde Sau“ Winchester
357 Magnum
 1. Rolf el Gaz   48 Ringe
 2. Andreas Salewski   44 Ringe
 3. Jürgen Georgi   42 Ringe
 4. Gloria Erler   41 Ringe
 5. Emilie Rajnys   40 Ringe
 6. Christine Höher   40 Ringe
 7. Peter Kunz   37 Ringe
 8. Patrick Knittel   36 Ringe
 9. Rolf Fischer   35 Ringe
10. Alain Höher   35 Ringe
11. Markus Schupp   31 Ringe
12. Günter Klawun   30 Ringe
13. Pitt Höher   27 Ringe
14. Stefan Stahl   27 Ringe
15. Frank Karst   27 Ringe
16. Peter Kiefer   25 Ringe
17. Mike Schüler   20 Ringe
18. Rene Georgi    7 Ringe
Luftgewehr Herren Mannschaft:
 1. Free Trapper 1 686 Ringe
 2. Schmalzhof Tiengen 680 Ringe
 3. The Daltons 678 Ringe
 4. Blackfeet Herren 2 669 Ringe
 5. Blackfeet Herren 5 627 Ringe
 6. Blackfeet Herren 3 606 Ringe
 7. Wolfi s Kollegen 597 Ringe
 8. Blackfeet Herren 1 594 Ringe
 9. Blackfeet Herren 4 587 Ringe
10. Kegelclub „Alle Neune“ 559 Ringe
11. ESV Freiburg Handball 559 Ringe
12. Leo´s Herren 549 Ringe
Luftgewehr Damen Mannschaft:
 1. Lucky Ladys 680 Ringe
 2. Blackfeet Damen 1 662 Ringe
 3. Blackfeet Damen 2 646 Ringe
 4. Leo´s Damen 635 Ringe
 5. Blackfeet Damen 3 489 Ringe
Luftgewehr Mannschaft
Haslacher Vereine:
 1. Lokalverein
 FR-Haslach Herren 620 Ringe
 2. Haslacher Dickköpf 1 619 Ringe
 3. Haslacher Dickköpf 2 582 Ringe
 4. Lokalverein
 FR-Haslach Damen 464 Ringe
 5. AG Gartenstadt 100plus
 Herren 435 Ringe
 6. AG Gartenstadt 100plus
 Damen 418 Ringe
 Text: Thomas Gensing

Im Oktober dieses Jahres startet die Freiburger Mundartgrup-
pe mit ihrem neuen Stück:

Kurschatte, Schpäner un saftigi Schiifi le
Schwank in 3 Akten von Regina Rösch. Regie: Olaf Creutz-
burg. Im Original: „Wenn einer eine Reise tut“.
Die Beiden empfanden diese Reisen, selbstverständlich ohne 
Gattinnen, immer wunderbar erholsam. Ganz nach dem Motto 
„Morgens Fango, abends Tango“ konnten sie den Kuraufenthalt 
in vollen Zügen genießen. Doch dieses Mal soll alles anders wer-
den. Die Ehefrauen wollen plötzlich mit ihnen in weit entfernte 
Urlaubsziele verreisen. Drei Wochen mit Gattin!! Für Oswald und 
Emil der reinste Alptraum!! Wie sollen drei Samstage ohne Rauch-
fl eisch mit Sauerkraut überstanden werden? Findet dieser Urlaub 
überhaupt statt? Alles äußerst fraglich, denn am Vorabend der 
Abfahrt ist noch eine ausgiebige „Feuerwehrprobe“!! Aber sehen 
Sie selbst!

Termine in Freiburg-Haslach, May-Bellinghausen-Halle:
Samstag,  7. 11. 2015, um 20 Uhr, Einlass 18.15 Uhr, mit Bewirtung.
Samstag, 14. 11. 2015, um 20 Uhr, Einlass 18.15 Uhr, mit Bewirtung.
Samstag, 21. 11. 2015, um 20 Uhr, Einlass 18.15 Uhr, mit Bewirtung.
Samstag, 28. 11. 2015, um 20 Uhr, Einlass 18.15 Uhr, mit Bewirtung.
Sonntag,  29. 11. 2015, um 16 Uhr, Einlass 14.30 Uhr, mit Bewirtung.
 Text: Patrick Grober

Frisch gepresster Apfelsaft
Am Samstag, 5. September 2015, feierten die Marktbeschicker 
zusammen mit dem Bürgerverein Weingarten und zahlreichen Be-
suchern das 42-jährige Bestehen des Weingartner Bauernmark-
tes mit einem Bauernmarktfest.
Mit frisch gepresstem Apfelsaft, Kuchenverkauf, Kaffee und 
Musik war die Stimmung bei wunderschönem Wetter herrlich. 
Zusätzlich zu den tollen Angeboten an den Ständen gab es ein 
Quiz mit anschließender Preisverleihung, dessen Preise von den 
Marktbeschickern gesponsert wurden.
Abgesehen vom Münstermarkt ist der Bauermarkt in Weingarten 
der älteste stadtweit etablierte Markt in Freiburg. Einige Anbieter 
sind auf dem Weingartner Bauernmarkt seit Jahrzeiten präsent.
An den Tischen des Bürgervereins gab es viele gute Gespräche. 
Darüber hinaus sind während des Marktfestes wieder fünf Be-
wohnerinnen und Bewohner von Weingarten dem Bürgerverein 
als Neumitglieder beigetreten. Somit hat der Bürgerverein in den 
letzten 2 Jahren mehr als 100 neue Mitglieder zu verzeichnen.
 Text / Bild: D. Müller

Bürgerverein Freiburg-Weingarten e.V.
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CDU-Ortsverband
Freiburg-Haslach

12. 10. 2015 –
CDU-Stadtratsfraktion vor 
Ort in Haslach
Die CDU-Stadtratsfraktion besucht Has-
lach und lädt ein zum Bürgergespräch, 
Information und Diskussion zu aktuellen 
kommunalpolitischen Themen. Z. B. Bea/
Lea (bedarfsorientierte Erstaufnahmeein-
richtung für Flüchtlinge in Haslach), Sach-
stand Gutleutmatten und weiteren aktuel-
len Themen und Bürgeranliegen. Beginn: 19 
Uhr, Melanchthonsaal, Melanchthonweg 9, 
79115 Freiburg.

Bericht über Veranstaltung
am Montag, 21. September 2015 im 
Nachbarschaftswerk Haslach
In den letzten Jahren stieg die Anzahl der 
Wohnungseinbrüche in Freiburg-Haslach 
besorgniserregend an. Die Leitfrage des 
Abends hieß: Wie schütze ich mich vor Ein-
brechern? Der Vorstand der CDU-Haslach 
war vertreten durch Günther Eble (Vorsit-
zender), Stellvertreter Stefan Bußhardt, Mit-
gliederbeauftragten Sascha Kubis, Inter-
netbeauftragten Otmar Klenert und durch 
unseren Stadtrat Berthold Bock. Es waren 
ca. 25 sehr interessierte Besucher anwe-
send, darunter auch CDU-Kreisgeschäfts-
führer Peter Kleefass. Günther Eble hielt ein 
kurzes Einführungsreferat und begrüßte die 
anwesenden Gäste, die teilweise aus ande-
ren Stadtteilen in das Nachbarschaftswerk 
kamen. Dann überließ er das Wort Frank 
Erny, Kriminaloberkommissar und Experte 
der Krimmalpolizeilichen Beratungsstelle 
des Polizeipräsidiums Freiburg. Seine Infor-
mationen, wie sich effektiv vor Einbrechern 
zu schützen ist, belegte er mit Statistiken. 
Zentrale Aspekte – die er mit den Teilneh-
mern lebendig diskutierte, indem er sich 
wiederholt fragend an die Gäste wandte – 
waren: Welche technischen Möglichkeiten 
einer Gebäudeabsicherung habe ich? Wie 
verhalte ich mich vor, während und nach ei-

nem Einbruch? Wann schlagen die Täter am 
häufi gsten zu? Welche Umstände verleiten 
Täter zu Einbrüchen in bestimmte Häuser, 
während andere verschont bleiben? Wel-
che Möglichkeiten habe ich, einen Einbruch 
zu vermeiden und sollte ich mich bei länge-
rer Abwesenheit besonders schützen?  Was 
sind typische Vorgehensweisen der Täter?
Zum Dank für seinen Besuch bei der CDU-
Haslach überreichte Günther Eble Herrn 
Erny eine Flasche Wein.
 Text / Bilder: Stefan Bußhardt

Jehovas Zeugen
Freiburg-Wiehre

Halte standhaft bis zum Ende 
an Deiner Zuversicht fest
Sonntag, 18. Oktober 2015, 17.30 Uhr, Kö-
nigreichssaal der Zeugen Jehovas, Jechtin-
ger Str. 19, EG rechts Freiburg, Gewerbege-
biet Haid. Redner: M. Morath, Müllheim.
Behandelt werden folgende
Gesichtspunkte:
–  Ein Vers-für-Vers-Betrachtung des Bibel-

briefes Hebräer Kapitel 3 und 4.
–  Die hebräischen Christen im ersten Jahr-

hundert mussten schwere Zeiten ertra-
gen.

– Was können wir aus den Erfahrungen der 
Hebräer im ersten Jahrhundert lernen?

 Text: Ariel Emter

Loh- und
Weißgrannenclub Baden –

Sektion Süd
Kaninchen-Ausstellung
Am Samstag und Sonntag, dem 17. / 18. 
Oktober 2015 führt der Loh- und Weißgran-
nenclub Baden – Sektion Süd, seine alljähr-
liche Clubausstellung mit dem Wettbewerb 
um den Clubmeister durch.
Ausstellungsort ist die „Franz -Schüler-Hal-
le“ auf dem Gelände des Kleintierzuchtver-
eins, 79115 Freiburg-St. Georgen, Hagel-
stauden 69 (nähe Real-Markt).
Geöffnet ist die Ausstellung am:
Samstag, von 10 bis 1 Uhr und
Sonntag, von 11 – 17 Uhr.
Insgesamt werden ca.150 Kaninchen aus 
dem gesamten südbadischen Raum in ver-
schiedenen Farbenschlägen ausgestellt.
Besonders für Familien mit Kinder ist diese 
Ausstellung zu empfehlen.
Der Eintritt ist frei und für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. Text: Hans Stocker

Ev. Melanchthon-
Gemeinde
Freiburg-Haslach

Kinder-Kleider-Trödelmarkt
Der Männerkreis der Melanchthongemein-
de veranstaltet am Samstag, dem 24. Ok-
tober 2015 wieder seinen allseits beliebten 
Kindersachen-Kinderkleider-Trödelmarkt. 
Er fi ndet von 9.30 bis 15.00 Uhr im Me-
lanchthonsaal, Melanchthonweg 9a in Has-
lach statt. Der Einlass ist ab 9.30 Uhr.
Es wird in gewohnter Weise bewirtet. Der 
Eintritt ist frei. Erneut waren es sehr viele 

pro familia Freiburg e.V.

Haslacher Elterncafé 
12. 11. 15: Winterzeit-Erkältungszeit – Er-
kältungskrankheiten selbst behandeln.
Was Eltern tun können, wenn Kinder Fieber, 
Husten, Schnupfen oder Verdauungspro-
bleme haben, erzählt Ihnen im Rahmen des 
Elterncafés die Heilpraktikerin Marion Lich-
tenauer. Marion Lichtenauer, Heilprakti-
kerin.
3. 12. 15: Wiedereinstieg in Ausbildung 
und Beruf. Die Kontaktstelle Frau und Be-

Verkäufer, so dass der Melanchthonsaal, 
der Eingangsbereich und das Vigeliuszim-
mer voll belegt waren. Standanmeldungen 
können unter folgender Telefon-Nr. erfol-
gen: 0761 473718. Ein Tisch, ca. 1,6 x 0,7 
m, mit Stuhl wird wieder für 7,- Euro bereit-
gestellt. Ein Kleiderständer kann ebenfalls 
mitgebracht werden. Wir freuen uns über 
Ihren Besuch. Text / Bild: M. Kniebühler

 SV Blau-Weiß Wiehre
 Freiburg e.V.

Aktuelle Themen und
Ereignisse aus dem Verein
Seit Juli 2015 ist der Verein unter neuer Ver-
einsführung. Peter Wespiser wurde als Prä-
sident neu gewählt. Michael Dopatka rückte 
in den Vorstand auf und übernahm die Posi-
tion des 2. Vorstandes.
Mit Beginn der Spielzeit 2015/2016 durften 
wir eine weitere Gastmannschaft willkom-
men heißen.
Neben zahlreichen Frauenmannschaften 
des SC Freiburg trainieren und spielen in der 
Saison 2015/2016 die Herrenmannschaften 
von Türkgücü Freiburg sowie neu der 1. FC 
Mezepotamien Freiburg auf dem Sport-
gelände in der Wiesentalstraße.
Der SV Blau-Weiß Wiehre wünscht den 
Teams viel Erfolg in ihren Wettbewerben.
Auch unsere „Alte-Herren-Mannschaft“ (Ü 
35) ist im Juli wieder in die Saison gestartet. 
Das Training fi ndet immer mittwochs, 19.30 
– 21.00 Uhr, auf dem Vereinsgelände statt.
Interessierte Sportler sind in unserem Ver-
ein herzlich willkommen. Trainingszeiten 
und die jeweiligen Ansprechpartner der 
Abteilungen sowie weiterführende Informa-
tionen über den Verein fi nden Sie auf unser-
er Homepage (www.bw-wiehre.de).
Die Geschäftsstelle in der Wiesentalstraße 
2 ist überdies grundsätzlich dienstags und 
donnerstags ab 17 Uhr geöffnet.
Zudem würden wir uns freuen, wenn wir 
Sie als Zuschauer bei den Spielen der 
Mannschaften aller Abteilungen sowie der 
Gastmannschaften begrüßen dürfen.
 Text: Michael Dopatka
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Montag bis Samstag: 6:00 – 22:00 Uhr; Sonn- und Feiertag: 8:00 – 22:00 Uhr

AMIRA – Alleinerziehende 
Eltern im Austausch bei 
pro familia Haslach
Für alleinerziehende Eltern entsteht oft ein 
isolierender und kindzentrierter Alltag und 
vieles muss alleine entschieden, organisiert 
und bewältigt werden.
Um einen Austausch mit anderen Eltern in 
einer ähnlichen Lebenssituation zu ermögli-
chen und über wichtige Themen rund um 
das Alleinerziehen zu informieren, bietet pro 

ruf informiert über berufl iche Möglichkeiten 
und Wege in Ausbildung und Beruf für Frau-
en. Anschließend stehen der Wegweiser Bil-
dung und die Kontaktstelle Frau und Beruf 
für Fragen und Beratungen zur Verfügung.
Silke Bauer, VHS Freiburg e.V.
 Text: Annette Joggerst

pro familia Freiburg lädt ein zu:

„Elternzeit – Elterngeld“. . .
wenn sich Eltern Zeit für ihr Neugeborenes 
nehmen . . . Durch die Geburt eines Kindes 
müssen in vielen privaten und berufl ichen 
Lebensbereichen die Aufgaben und famili-
ären Verantwortlichkeiten neu geregelt wer-
den. Speziell zu den Bestimmungen und zur 
Anwendung des Elternzeit- und Elterngeld-
gesetzes inklusive des neuen Elterngeld-
Plus gibt dieser Abend ausführliche praxis-
bezogene Informationen.
Termin: Mittwoch, 21. Oktober 2015, um 
19.00 Uhr. Ort: pro familia, Basler Str. 61, 
79100 Freiburg. Eintritt frei, Spenden er-
beten. Anmeldung unter Tel. 0761 296256 
oder freiburg@profamilia.de.

pro familia Freiburg lädt ein zu:

Fristen, Finanzen und 
rechtliche Fragen rund um 
Schwangerschaft und
Geburt
Gerade in der Schwangerschaft ist es wich-
tig, sich rechtzeitig einen Überblick darüber 
zu verschaffen, ob und welche fi nanziellen 
Leistungen es vor und nach der Geburt gibt 
und sich genau über die Formalitäten und 
Fristen zu informieren.
An diesem Abend geben wir einen Über-
blick über: Hilfe für Babyerstausstattung, 
Mutterschutzgesetz und Mutterschafts-
geld, Elternzeit und Elterngeld, Kindergeld 
und Kinderzuschlag, weitere staatliche Hil-
fen, Kindschaftsrecht.
Termin: Freitag, 29. Oktober 2015, um 
17.00 Uhr. Ort: pro familia, Basler Str. 61, 
79100 Freiburg. Eintritt frei, Spenden er-
beten. Anmeldung unter Tel. 0761 296256 
oder freiburg@profamilia.de. Text: Susi Edling

familia Haslach ab Donnerstag, dem 22. 
10. 2015, 15.00 Uhr wieder einen Kurs mit 5 
Terminen für alleinerziehende Eltern an.
Themen im Kurs sind u.a. die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, die rechtliche Situ-
ation von Alleinerziehenden und ihren 
Kindern, „Wie schaffe ich mir unterstützende 
Netzwerke“, Informationen über fi nanzielle 
Hilfen sowie verschiedene Erziehungs- und 
Entwicklungsthemen. Mit Kinderbetreuung!
Veranstaltungsort: pro familia Haslach, 
Melanchthonweg 9b. Anmeldung und 
Informationen: Annette Joggerst, 
Tel. 0761 4538524, E-Mail: annette.
joggerst@profamilia.de. Text: Annette Joggerst

Markgrafenstraße 18b · 79115 Freiburg
Telefon 0761 459690 · Fax 0761 45969-69
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.Freiburg@kbz.

ekiba.de
Grüner Gockel
Die Pfarrgemeinde Südwest hat im März 
mit dem Umweltmanagement „Grüner Go-
ckel“ begonnen. Das Umweltteam trifft sich 
einmal im Monat, jeweils am 2. Dienstag im 
Monat. Mitdenker/innen und Mithelfer/in-
nen sind jeder Zeit herzlich Willkommen. 
Nähere Infos erhalten Sie im Gemeindebü-
ro, Telefon 45969-0.
Ökologisch-spirituelle Wanderungen im 
Herbst – Sonntag, 25. Oktober – Wein-
berg-Wanderung
Start: Lukaskirche in St. Georgen, eine halbe 
Stunde nach dem Gottesdienst. Wir wandern 
duch die Weinberge und den Hohfi rst zur ge-
mütlichen Einkehr in eine traditionelle Strau-

 Evangelische Kirche
 Dietrich-Bonhoeffer

ßenwirtschaft. Je nach Ausdauer liegt Boll-
schweil oder Ebringen auf unserer Wander-
strecke. Infos bei Benjamin Beck, Umwelt-
pädagoge, E-Mail: info@naturpurerleben.
de, Tel. 0151 26999489.
50 Jahre Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde
2016 feiert die Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meinde ihr 50-jähriges Jubiläum. Wenn Sie 
Ihre Ideen und Erinnerungen einbringen 
oder in das Vorbereitungsteam einsteigen 
möchten, melden Sie sich bitte im Gemein-
debüro, Telefon 45969-0 oder schreiben 
uns eine E-Mail: jubilaeum@diakonieverein-
bonhoeffer.de.
Offene Kapelle – im Untergeschoss des 
Gemeindezentrums in der Bugginger 
Straße 42
Am letzten Sonntag des Monats feiern wir 
um 19 Uhr einen besinnlichen Abendgot-
tesdienst. Schauen Sie doch mal vorbei. 
Nächste Abendgottesdienste sind: 29. No-
vember 2015, 31. Januar 2016.
Frühstücksbegegnung mit den KiTas
Einmal im Monat gibt es ein Angebot, mit 
Kindern aus unseren Kindereinrichtun-
gen zu frühstücken. Das Frühstück fi ndet 
freitags von 9.30 bis 10.30 Uhr im Gottes-
dienstraum statt. Nächste Termine sind: 20. 
November 2015 und 15. Januar 2016.
Spaziergang mit Menschen im Rollstuhl 
im Martha-Fackler-Heim
Wir treffen uns am 1. und 3. Mittwoch im 
Monat zum Spazierengehen mit Menschen 
im Rollstuhl. Wir könnten noch Unterstüt-
zung gebrauchen und würden uns freuen, 
wenn Sie vorbei kommen: Martha-Fackler-
Heim, Sulzburger Straße 6 (Hintereingang). 
Wir treffen uns um 15.30 Uhr und sind bis 
ca. 17 Uhr unterwegs. Die nächsten Termine 
sind: 21. Oktober, 4. und 18. November.
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Dachdeckermeister e.K.
Gebäudeenergieberater • Solarfachberater
• Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik  

• Zimmerer- und Blechnerarbeiten
• Gebäudeenergieberatung und Solaranlagen

Zertifiziertes
Management-System

 DIN EN ISO 9001

www.dach-ok.de
Freiburg • Tel 0761/41260

Taizé-Gebet
Jeden ersten Dienstag im Monat fi ndet um 
19 Uhr in der Kapelle St. Andreas (ST.A) oder 
der Kapelle Dietrich-Bonhoeffer(DB) ein Tai-
zé-Gebet statt. Die nächsten Termine sind: 
3. November (St.A), 1. Dezember (DB).
Geburtstagsbesuche
Lernen Sie gerne neue Menschen kennen? 
Freuen Sie sich, wenn andere sich freuen? 
Dann steigen Sie doch in unseren Besuchs-
dienst ein. Wir besuchen Menschen aus der 
Gemeinde anlässlich ihres Geburtstages. 
Alle zwei Monate treffen wir uns, um uns 
über unsere Erfahrungen auszutauschen 
und die anstehenden Besuche aufzuteilen 
(es besteht seelsorgliche Schweigepfl icht). 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann 
melden Sie sich bitte im Gemeindebüro, Te-
lefon 45969-0.
Mobiler Marktstand
Am Mittwoch oder Samstag treffen Sie uns 
vormittags auf dem Wochenmarkt Kro-
zinger Straße beim Mobilen Marktstand. 
Haupt- und Ehrenamtliche der katholischen 
und evangelischen Gemeinde laden zum 
Gespräch ein und stehen für Fragen bereit. 
Kommen Sie doch einfach mal vorbei.
Bonpiraten
Wir treffen uns jeden Freitag um 17 Uhr, um 
nach einem kurzen Impuls und Austausch 
ins Flüchtlingswohnheim im Dietenbach-
park zu gehen. Dort spielen wir, reden – mit 
Händen und Füßen, singen ... Sie können 
gerne dazu kommen 
Theatergruppe AMICi
Anfang Oktober beginnen wir wieder mit 
den Proben für das Weihnachtsstück, das 
im Familiengottesdienst an Heiligabend um 
15.30 Uhr im Mittelpunkt stehen wird. Wir 
proben dienstags, von 16.30 bis 18 Uhr. 
Wenn Ihr oder Sie Lust am gemeinsamen 
Theaterspielen haben, dann bitte beim Ge-
meindebüro melden, Telefon 45969-0. Al-
ter: 6 – 99 Jahre.

Erntedank
Wir feiern am So., 11. Oktober unser Ern-
tedankfest bei gutem Wetter auf der Obst-
baumwiese im Dietenbachpark (rechts ne-
ben dem Mundenhofsteg). Bei schlechtem 
Wetter fi ndet der Gottesdienst im Gemein-
dezentrum, Bugginger Str. 42, statt.
 Text: Petra Blum

Tanzsport-Gemeinschaft
Freiburg e.V.

Höhepunkt der Saison:
Nikolausball 2015
Am 5. Dezember ist um 20 Uhr Beginn im 
Tanzsportzentrum, Markgrafenstraße 38. 
Hier kann jeder das Tanzbein schwingen, 
aber sich auch begeistern lassen durch 
schöne Tanz- und Showvorführungen u. 
a. Kindertanzpaare. Motto: Bewege Dich, 
Tanzen macht nicht nur Spaß, sondern ist 
auch gesund. Lassen Sie sich überraschen. 
Im neu gestalteten Bistro gibt es kleine 
Speisen und an der Theke alkoholfreie und 
alkoholische Getränke in reicher Auswahl. 
Spezialität dieses Jahr sind Cocktails.
Eintritt 9,50 Euro, im Vorverkauf können 
Sie sich den Tisch Ihrer Wahl bereits si-
chern. Anruf erbeten unter Telefon 0761 
4537671 und www.tsg-freiburg.de oder 
anmeldung@tsg-freiburg.de.

Neue Tanzkurse
im Tanzsportzentrum, Markgrafenstr. 38 
haben bereits begonnen, jedoch ist je-
derzeit der Neueinstieg möglich.
Tanzen macht nicht nur Spaß, sondern ist 
auch gesund. Sie haben die Möglichkeit, net-
te Leute und Gleichgesinnte kennen zu ler-
nen und neue Freundschaften zu knüpfen.
Die Tanzsportabteilung bietet allen Mit-
gliedern und Nichtmitgliedern des Ver-

eins Tanzsport-Kurse, Spezialkurse sowie 
Tanzkreise auf verschiedenem Niveau an. 
Bereits jetzt große Gruppe ZUMBA jeden 
Mittwoch 19 Uhr.
Kursinhalte: Wir zeigen Ihnen nicht nur 
die richtigen Schritte und Figuren, sondern 
üben gleich die dazugehörige korrekte 
Tanzhaltung, Takt und Rhythmus sowie die 
Führung im Paar, damit Sie von Anfang an 
einen guten Tanzstil entwickeln und sich 
ständig verbessern können.
Rahmenbedingungen:
• ein Kurs = 10 Abende (je nach Kursart 60 

– 75 Min.).
• qualifi zierte Kursleitung unsere Trainer, 

Übungsleiter, Fach-Tanzlehrer sind Spe-
zialisten ihres Fachgebietes oder Pro-
fi sportler.

• Kleine Tanzgruppen.
• Wir tanzen auf Schwingparkett (gelenk-

schonend).
• Bei uns haben Sie Platz zum Tanzen und 

in unseren Übungsabenden (jeden Sams-
tag) können Sie das Gelernte gleich üben 
und vertiefen.

Kosten pro Kurs: 86,- Euro (8 Termine) Stu-
denten, Schüler, Auszubildende 78,- Euro, 
Tanzkreis: 30,- Euro pro Monat / Studenten 
22,- Euro.
Bezahlung: Im Voraus, per Überweisung 
oder Abbuchung, spätestens am 1. Kurstag.
Bei Fragen rufen Sie uns gerne ab 16 Uhr 
an. Anmeldung: Mittwoch, 19 Uhr im TSZ 
oder Telefon 0761 4537671 und E-Mail an: 
anmeldung@tsg-freiburg.de.
 Text: Hermann Schraut

Polizei-Sportverein
Freiburg e.V.

Neuer Aikido-Kurs ab
20. Oktober 2015
Aikido ist die etwas andere Kampfkunst 
für diejenigen, die nicht kämpfen wollen.
Wir machen keinen Leistungs- oder Wett-
kampfsport, sondern wir lernen durch spie-
lerische Übung im Lauf der Zeit unsere Be-
wegungen immer besser zu kontrollieren, 
damit wir gefährliche Situationen und An-
griffe bewältigen können. An den Anfänger 
stellt Aikido keine besonderen körperlichen 
Anforderungen, da alle Aktionen entspannt 
und ohne Kraftaufwand ausgeführt werden. 
Durch stetiges Training werden die Fähig-
keiten zur Koordination entwickelt: Genaue 
Beobachtung und das intuitive Erfassen 
des richtigen Zeitpunkts, der passenden 
Geschwindigkeit und der richtigen Stelle 
für jede Bewegung.
Der Kurs dauert 12 Abende und beginnt am 
Dienstag, dem 20. 10. 2015. Wir trainieren 
von 18.00 bis 20.00 Uhr in der kleinen Gym-
nastikhalle des Polizei-SV, Lörracher Str. 20, 
79115 Freiburg (Eingang an der Rückseite 
des Gebäudes). Der erste Abend ist kos-
tenlos (Schnuppertraining), der ganze Kurs 
kostet 70,- Euro bzw. ermäßigt für Vereins-



Dieses Druck-Erzeugnis wurde auf umweltfreundlichem Papier gedruckt! 19

WIE GEHT‘S DIR 
FREIBURG?
Sagen Sie uns Ihre Meinung unter: 
www.wiegehtsdirfreiburg.de

www.cdu-fraktion-freiburg.de

FRAKTION 
VOR ORT

MELANCHTHONSAAL
MELANCHTHONWEG 9
79115 FREIBURG

WAS BEWEGT 
HASLACH?

12.10.2015 – 19 UHR

Telefon: 0761-5581028

www.janz-immobilien.de79111 Freiburg

Blumenstraße 18
Alexandra Janz
Immobilienwirtin Dipl. EIA
Gepr. Wertermittlerin für
Immobilien EIA

DIE ADRESSE in St. Georgen für Verkauf - Vermietung - Wertermittlung

Janz Immobilien in St. Georgen5 Jahre

Wir blicken auf eine erfolgreiche Zeit und 
viele zufriedene Kunden zurück. Schenken 

Sie uns auch in Zukunft Ihr Vertrauen!

Unser Jubiläumsangebot für Sie: Eine umfassende
Wertermittlung Ihrer Immobilie im Wert von 150 €
für nur 25 €* und nur vom 12. bis 16. Okt. 2015!

*wird verrechnet bei Auftrag

Terminplan der
Wanderabteilung
Sonntag, 18. Oktober 2015:
Wanderung über den Hinterwaldkopf.
Anmeldung: bis 15. 10. 2015, Tel. 0761 
441165. Leitung: Gerda Fluck.
Sonntag, 25. Oktober 2015:
Saisonabschlusswanderung in den Al-
pen. Anmeldung: bis 22. 10. 2015, Tel. 
07633 150579. Leitung: Herbert Higle.
Sonntag, 15. November 2015:
Traditionswanderung über den Feldberg 
zur Baldenweger Hütte. Anmeldung: bis 
12. 11. 2015, Tel. 07633 150579. Leitung: 
Herbert Higle.
Sonntag, 6. Dezember 2015:
Jahresabschlusswanderung im Nahbe-
reich Freiburg. Anmeldung: bis 3. 12. 2015, 
Tel. 0761 26701. Leitung: Peter Burkart.
Bitte beachten: Seit Mitte Dezember 2014 
steht auch unser neues Tourenprogramm 
2015 wieder zur Verfügung. Exemplare lie-
gen in der PSV-Gaststätte aus oder können 
beim Abteilungsleiter angefordert werden. 
Alle Termine sind auch auf der Homepage 
des PSV Freiburg (www.psv-freiburg.de) zu 
fi nden.   Text: Herbert Higle

mitglieder 45,- Euro. Im Anschluss an den 
Kurs können Sie am fortlaufenden Training 
unserer Gruppe im Rahmen der günstigen 
Vereinsmitgliedschaft teilnehmen.
Die Leitung hat Walter Rohm, 3. Dan, direkter 
Schüler von Meister Hirokazu Kobayashi.
Weitere Informationen beim Kursleiter, Tel. 
76628774 oder walter.rohm@gmx.de und 
www.psv-freiburg.de. Text: Harald Baldinger

Freiburg Dancers –
Tänzerinnen gesucht
Das Danceteam des Polizei-Sportvereins 
Freiburg sucht nach tanzbegeisterten jun-
gen Frauen. Aktuell ist das Team auf Auf-
tritten und Meisterschaften in der Sparte 
Cheerdance aktiv und bietet eine Mischung 
aus Hip-Hop, Jazz sowie Gymnastik- und 
Akrobatikelementen. In diesem Sommer 
wurde zusätzlich ein Jugendteam – die Frei-
burg Junior Dancers – gegründet.
Bei Interesse kann gerne bei einem kosten-
losen Probetraining teilgenommen werden. 
Trainingszeiten:
Freiburg Dancers – Di. & Do., 19 – 22 Uhr 
(von 16 bis 30 Jahren).
Freiburg Junior Dancers – Mi., 18 – 20 Uhr 
(von 11 bis 15 Jahren).
Kontakt: freiburg.dancers@gmail.com, 
www.facebook.com/freiburgdancers.
 Text: Harald Baldinger

Deutscher Alpenverein
Sektion Freiburg-Breisgau

Geschäftsstelle: Lörracher Straße 20a, 
79115 Freiburg, Telefon 0761 24222, Tele-
fax 0761 2020187, www.dav-freiburg.de

Wandertermine
Do., 22. 10. – Enzian B: Kenzingen – Prof. 
Zieboldlinde – Jägerbank – Kenzingen, ca. 3 
Std., 9.03 Uhr Hbf. Zug Kenzingen.
Do., 22. 10. – Almrausch: Eichstetten am 
Gutensberg vorbei – Bahlingen, 2,5 Std., 
9.24 Uhr Hbf. Zug Gottenheim/Eichstetten.

Sa., 24. 10. – Arnika: Hochschwarzwald – 
Jakobsweg – Kalte Herberge nach St. Peter, 
6 Std., 8.40 Uhr Hbf. Zug Hinterzarten.
Sa., 24. 10. – Enzian A: Wälderhaus – Jä-
gerpfad – Blindensee – Mühlebühl, 4 Std., 

9.10 Uhr Hbf. Zug Elzach, Bus 7274, Führer 
steigt in Waldkirch zu.
Mi., 28. 10. – Edelweiß: Im Glottertal Rund 
um das Ohrensbachtal, 4,5 Std., 8.40 Uhr 
Hbf. Zug Denzlingen, Bus 7205 Glottertal.
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Helle 2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen

Wohnflächen von ca. 48 m² bis 126 m²

Wohnausrichtung überwiegend zur Süd- und Westseite

Herrliche Freibereiche, Terrassen und Balkone

Geschmackvolle Ausstattung, Aufzug und Tiefgarage

Ohne Käuferprovision

NEUVORSTELLUNG

SONNENHÖFE
HAUS A

Freiburg, Uffhauser Straße 38-40 Beratung & Verkauf:
Tel. 0761.7058-222
www.gisinger.de


